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Grußwort des Bürgermeisters zur Kerwe 2014
Der 03. Oktober 2014 ist nicht nur ein gesamtdeutscher Feiertag, sondern auch der Startschuss zur Eppelheimer Kerwe.
Gäste aus den Partnerstädten werden zusammen mit den Vereinen aus Eppelheim wieder auf der Straßenkerwe nur das Beste bieten, 
was die Besucher erwarten. 
Bereits am Freitag beginnt das Fest mit einer Disco für unsere jungen 
Besucher.
Am Samstag um 14:00 Uhr wird der Kerweborscht Annares aus dem 
Nähkästchen der großen und kleinen Politik plaudern. In hervorragender 
Weise erfahren die Besucher was schief läuft, nicht nur in Eppelheim. Im 
Vordergrund steht aber das Vergnügen, das Miteinander und Füreinan-
der, die Gaumenfreuden, die auch in diesem Jahr nicht zu kurz kommen 
werden. 
Nachdem wir Menschen uns offensichtlich wenig Gedanken machen 
über unsere Umwelt und dadurch das Wetter unberechenbar gewor-
den ist, hoffen wir, dass am Wochenende der Deutschen Einheit und 
der Eppler Kerwe die Sonne lacht und uns ein unvergessener Besuch 
bevorsteht. 
Ich danke allen Mitwirkenden, begrüße unsere Gäste aus nah und fern 
und wünsche ein Kerweerlebnis in positiver Atmosphäre. 

Ihr Dieter Mörlein

Kinderflohmarkt bei der Eppler Kerwe
Auch in diesem Jahr findet wieder der traditionelle Kin-
derflohmarkt während des Straßenfestes samstags und 
sonntags statt. Es wird um Beachtung gebeten, dass der 
Flohmarkt nur für Eppelheimer Kinder und Schüler 
ist, und auch gewerbliche Anbieter nicht zugelassen 
sind. Ein besonderer Standplatz wird nicht zugewiesen; 
es muss jedoch darauf geachtet werden, dass keinerlei 
Rettungs- und Fluchtwege versperrt werden, sowie keine 
Behinderung der Standbetreiber des Straßenfestes und 
deren Besucher gegeben ist. 

An die Anwohner der Blumenstraße zwi-
schen Haupt- und Christophstraße und der 
Dr. Emil-König-Straße!
Während der diesjährigen Kerwe mit Straßenfest wird es 
Ihnen leider nicht möglich sein, die Anwohnerparkplätze 
zu nutzen.
Hierfür bitten wir vielmals um Ihr Verständnis und 
möchten Ihnen die Möglichkeit geben Ihre Fahr-
zeuge im Zeitraum von Montag, 29. September 
2014, bis einschließlich Montag, 06. Oktober 2014 
kostenfrei in der Halbtiefgarage in der Spitalstraße 
oder in der Tiefgarage der Rudolf-Wild-Halle zu 
parken.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass im Zeit-
raum Dienstag, 30. September 2014, 08:00 Uhr, 
bis Montag, 06. Oktober 2014, 13:00 Uhr, im o. g. 
Bereich absolutes Halteverbot besteht!
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Fr - Mo 19 - 7 Uhr und Mi - Do 13 - 7 Uhr, sowie
an Feiertagen, Alte Eppelheimer Str. 35, Tel.:     1 92 92
Ärztlicher Notfalldienst für Kinder und Ju-
gendliche, Nofallpraxis am Universitätsklini-
kum HD, Im Neuenheimer Feld 430:
Mittwoch: 16 - 22 Uhr, Sa., So., Feiertag: 
9-22 Uhr.
Hals-Nasen-Ohren- und Augennotdienst
Sa + So 9-12 Uhr und 16-18 Uhr, Mi 16-18 Uhr
(nur kinderärztlicher Notdienst)
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, HD,               Tel.:   1 92 92

Zahnärzlicher Notfalldienst 
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center:
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
                 Tel.: 3 54 49 17

Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de                Tel.:    0 18 05 30 45 05

Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Hockenheim, Rathausstr. 1,    Tel. 06221 522-2623
Öffnungszeiten: Di. 8-12 Uhr, Mi. 14-18 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung     Tel.: 30 11 81

AVR Kommunal GmbH
Zentrale:         0 72 61/931- 0
Auftragsannahme:          0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr:         0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall:          0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr:         0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 03.10.
Czerny-Apotheke, Bergheimer Straße 140,
HD-Bergheim, Tel. 2 46 62
Samstag, 04.10.
Pfaffengrund-Apotheke, Im Buschgewann 43, 
HD-Pfaffengrund, Tel. 70 75 48
Sonntag, 05.10.
Apotheke am Klausenpfad, Klausenpfad 22, 
HD-Handschuhsheim, Tel. 7 28 99 05
Montag, 06.10.
Sonnen-Apotheke, Mönchhofstraße 38,
HD-Neuenheim, Tel. 40 16 94
Dienstag, 07.10.
Apotheke im Ärztehaus, Hebelstraße 7,
Eppelheim, Tel. 76 49 41
Mittwoch, 08.10.
Fortuna-Apotheke, Kurfürstenanlage 36,
HD (Weststadt), Tel. 58 50 70
Donnerstag, 09.10.
Apotheke Rohrbach Markt, Karlsruher 
Straße 92,HD-Rohrbach, Tel. 77 50 90
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Notrufe   
Feuerwehr/Rettungsleitstelle   112
Feuerwehrhaus  76 76 30
Polizei                                 110
Polizeiposten Eppelheim    76 63 77 
Polizeirevier Heidelberg Süd           3 41 80
Krankentransporte                          1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst      1 92 92
zahnärztlicher Notdienst 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf             112    
Giftzentrale Ludwigshafen   0621/50 34 31
Wasserwerk               0172 6214893
Friedhof                              0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung - Pforte 794-0

Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Di, Do, Fr  8.30-12 Uhr
Di   14-16 Uhr
Mi   14-18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Die Pforte des Rathauses ist zu diesen 
Zeiten besetzt.

Bauamt            794-602
Bauhof           75 66 48
Einwohnermeldeamt     794-120/121/122/    
            123/124
Friedhofsamt           794-605
Gewerbeamt           794-111
Grundbuchamt            794-153
Kasse            794-217
Personal, Kultur + Wirtschaftsförd. 794-400          
Passamt          794-120/121/122/123/124
Rentenstelle                                 794-124
Sekretariat Bürgermeister          794-101
Sozialamt    794-120/121
Standesamt                        794-113
Zentrale Verwaltung, 
Ordnungs- und Sozialwesen         794-110

Öffentliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1       766290

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7
755051

Schulen

Theodor-Heuss-Grundschule,
Frau Schäffner           794-145
Kernzeitbetreuung            0176 12013864
                                                7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule,
Frau Sartison                        76 33 01
Kernzeitbetreuung            0176 12013865
Käthe-Kollwitz-Förderschule, 
Frau Hildebrandt                     76 41 38 
Humboldt-Realschule, 
Frau Frasek          76 33 43
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium, 
Frau Horvath und Roxana Schuhmacher   
           76 55 00

Kindergärten
Kinderhaus Regenbogen, 
Postillion e.V., Max.-Kolbe-Weg 1
Tina Dörner          7390090 bzw. 7390091
Schülerhort, Postillion e.V. Max.-Kolbe-
Weg 1
Christine Müller                            7390093
Kommunaler Kindergarten 
Villa Kunterbunt, Heinr.-Schwegler-
Str.10, Michaela Neuer         76 50 82
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume, 
Daimlerstr. 27, 
Edeltraud Schmidt                       76 52 50
Evang. Kindergarten, Scheffelstraße 5, 
Annegret Gross                           76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich Fröbel, 
Otto-Hahn-Str. 1a, 
Herma Bopp-Strifler                     76 52 70
Kath. Kindergarten,  St. Elisabeth, 
Scheffelstr. 11, Doris Link         76 83 38
Kath. Kindergarten St. Luitgard, 
Rudolf-Wild-Str. 56, 
Angelika Wittmann                       76 27 79
Private Kinderkrippe Teddybär, 
Fr.-Ebert-Str. 29, Ulrike Klug        76 88 69 

Hilfsdienste
AWO - Individuelle Schwerstbehinder-
tenbetreuung            0 62 03/92 85 30
BürgerKontaktBüro e.V., 
im Rathaus, Zimmer 12          794-155
Jugendtreff - Altes Wasserwerk, 
Schwetzinger Str. 31, 
Postillion e.V.                               76 81 42 
Kirchliche Sozialstation Eppelheim,     
Scheffelstr. 11                             76 38 32
Kommunaler Seniorentreff, 
vorrübergehend im Restaurant „Belcanto“ 
Nachbarschaftshilfe der kirchlichen
Sozialstation Eppelheim, 
Peter-Böhm-Str. 48/2
   7 56 94 17 o. 76 38 32
Psychologische Beratungsstelle für 
Eltern, Kinder + Jugendliche,
Konrad-Adenauer- Ring 8            76 58 08

Schwangerschaftskonfliktberatung,
Schwangerenberatung, sexualpädagog.
Prävention: 
Mo-Fr 9-12 Uhr, Di+Do 15-17 Uhr 
Donum vitae Regionalverband HD/Rhein-
Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 69117 Heidel-
berg Tel:                     4 34 02 81
Fax:        4 34 02 83
info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de

Telefonseelsorge             0800/1110111
Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis
Friedrich-Ebert-Anlage 9, 69117 Heidel-
berg, Tel. 06221 / 9 72 00, Fax 9 72 02 0,
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach 
tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensbe-
ratung, Schwangerenberatung und Schwan-
gerenkonfliktberatung

Mo + Fr 13-18 Uhr
Mi 10-18 Uhr
Sa 10-13 Uhr

So, Mo, Di geschlossen
Mi+Do 7-8 Uhr + 14-21 Uhr

 Warmbadetag
Fr 7-8 Uhr + 13-21 Uhr
Sa  13-18 Uhr 

(13-15 Uhr Spielenachmittag für Kinder)
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Amtliche Bekanntmachungen

Aus dem Gemeinderat
Steigende Einwohnerzahl
Nach den sechs großen Kreisstädten (mehr als 20.000 Einwohner) 
ist Eppelheim mit 15.016 Einwohnern die Stadt mit den meisten 
Einwohnern unter den verbleibenden 47 Kommunen im Rhein-
Neckar-Kreis.
Nach der Korrektur auf Basis Zensus hat sich die dort festgestellte 
Einwohnerzahl wieder sehr schnell erhöht. Die Statistik zeigt, dass 
die Stadt Eppelheim ihre Anziehungskraft in der Bevölkerung nicht 
eingebüßt hat.
Tägliche Anfragen nach Wohnungen oder Bauplätzen verdeutli-
chen, dass die Menschen die Annehmlichkeiten der Stadt suchen 
und schätzen.

VZ 01 Bürgermeister

GR- Sitzung 29.09.2014
Veröffentlichung der Beschlüsse
Mobilitätsnetz Heidelberg
Der Tagesordnungspunkt wurde vertagt.

Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften
„Gewerbegebiet Wernher-von-Braun-Straße – 3. Änderung“
Der Gemeinderat der Stadt Eppelheim stimmte dem Planentwurf 
der überarbeiteten Begründung sowie den textlichen Festsetzun-
gen zum Bebauungsplan „Gewerbegebiet Wernher-von-Braun-
Straße – 3. Änderung“ (Stand Juli 2014) zu und beauftragte die 
Verwaltung, die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 
Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) sowie die frühzeitige Beteiligung 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 
Abs.1 BauGB durchzuführen.
Anschließend wurde eine Veränderungssperre beschlossen.
Dieser Beschluss erging einstimmig.

Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften
„Lilienthalstraße – 1. Änderung und Erweiterung“
Der Gemeinderat der Stadt Eppelheim stimmte dem Planentwurf, 
der überarbeiteten Begründung sowie den textlichen Festset-
zungen zum Bebauungsplan „Gewerbegebiet Lilienthalstraße – 
1. Änderung und Erweiterung“ (Stand Juli 2014) zu und beauf-
tragte die Verwaltung, die frühzeitige Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB 
durchzuführen.
Anschließend wurde eine Veränderungssperre beschlossen.
Dieser Beschluss erging einstimmig.

Ehemaliges Bahngelände – Aufstellung eines Bebauungs-
planes
Der Gemeinderat hat mehrheitlich beschlossen, gemeinsam mit 
der Grundstückseigentümerin Deutsche Bahn AG einen Bebau-
ungsplan für das ehemalige Bahngelände zu entwickeln. Das 
Plangebiet umfasst den Bereich zwischen der BAB Brücke über 
die A5 bis zur Gemarkungsgrenze von Plankstadt. Für Teilgebiete 
östlich und westlich der Rudolf-Wild-Straße (östlich im Bereich 
zwischen Erich-Veith-Straße und Rudolf-Wild-Straße und west-
lich im Bereich zwischen Rudolf-Wild-Straße und Verbindungsweg 
zwischen Rathenaustraße und Hermann-Wittmann-Straße) ist eine 
lockere, umwelt- und nachbarschaftsverträgliche Wohnbebauung 
vorgesehen. Ausgeschlossen werden sollen Verbrauchermärkte, 
Vergnügungsstätten und Beherbergungsbetriebe. Ein weiteres 
Planziel soll die Schaffung eines durchgängigen Fuß- und Radwe-
ges sein.

Rückbau der Lichtschächte und der Grenzwand sowie 
Einbau einer mechanischen Lüftung in der Damentoilette 
des Gasthauses „Goldener Löwe“
Der Tagesordnungspunkt wurde abgesetzt.

Abwasserzweckverband Heidelberg
Der Gemeinderat hat von der 23. Satzung zur Änderung der Ver-
bandssatzung des AZV Heidelberg Kenntnis genommen und die 
Vertreter der Stadt beauftragt, der Änderung zuzustimmen.

Änderung der Geschäftsordnung des Gemeinderates
Änderung hinsichtlich der Einwohnerfragestunde
Der von der Verwaltung vorgeschlagenen Änderung der Geschäfts-
ordnung wurde nicht zugestimmt. 

Einführung eines Sozialtickets
Ein Beschluss wurde nicht gefasst.
Über die Thematik wird im Rahmen der Haushaltsplanvorberatun-
gen erneut diskutiert.

Spendenannahme
Der Annahme von Spenden wurde zugestimmt.
Eine entsprechende Auflistung der Spenden lag dem Gremium vor.
Dem öffentlichen Teil schloss sich ein nicht öffentlicher Teil an.

Wasserzählerablesung bereits im Oktober
Die anstehenden Arbeiten zur Umstellung auf das Neue Kommu-
nale Haushalts- und Rechnungswesen bewirken Terminverschie-
bungen bei der Veranlagung der Wasser- und Abwassergebühren. 
Deshalb muss in diesem Jahr die Ablesung der Hauswasserzähler 
bereits im Oktober durchgeführt werden.
Vom 

04.10. bis 21.10.2014 
werden Mitarbeiter der Firma veloXpress die Wasserzähler 
von montags bis samstags von 8 bis 19 Uhr ablesen. 
Bitte ermöglichen Sie den Ablesern, die sich mit Ausweisen der 
Stadt Eppelheim und der Stadtwerke Heidelberg ausweisen 
können, den ungehinderten Zugang zu Ihrem Hauswasserzäh-
ler. Achten Sie auf die blaue Postkarte, die der Ableser bei Ihnen 
hinterlegt, falls er Sie nicht antrifft. Mit dieser Postkarte haben Sie 
die Möglichkeit den Wasserzähler selbst abzulesen oder mit Ihrem 
zuständigen Ableser einen Termin zu vereinbaren. 
Für die Jahresrechnung wird der Verbrauch bis 31.12.2014 
hochgerechnet. Die Gebührenbescheide erhalten Sie Ende 
November.

VZ 20 Finanzen

VZ 10 Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwesen  

Führungszeugnis im Internet beantragen
Wer ein Führungszeugnis benötigt, kann sich seit dem 
1. September 2014 den Behördengang sparen. Mit dem elektro-
nischen Personalausweis oder dem elektronischen Aufenthaltsti-
tel können Führungszeugnisse ab sofort über das Online-Portal 
www.fuehrungszeugnis.bund.de des Bundesamts für Justiz im 
Internet beantragt und bezahlt werden. 
Über das Online-Portal www.fuehrungszeugnis.bund.de des 
Bundesamts für Justiz hat jedermann, der die technischen Vor-
aussetzungen erfüllt, ab sofort die Möglichkeit, online folgende 
Anträge zu stellen:
- Antrag auf Erteilung eines Führungszeugnisses für private 
  Zwecke,
- Antrag auf Erteilung eines Führungszeugnisses zur Vorlage bei  
  einer Behörde
- Antrag auf Erteilung eines erweiterten Führungszeugnisses (für 
  private Zwecke oder zur Vorlage bei einer Behörde).
Um einen Antrag online stellen zu können, müssen folgende 
Voraussetzungen erfüllt sein:
- Ein neuer Personalausweis oder ein elektronischer Aufenthaltsti-
  tel jeweils mit freigeschalteter Online-Ausweisfunktion.
- Ein Kartenlesegerät zum Auslesen des Ausweisdokumentes.
- Eine AusweisApp ab der Version 1.13.
- Gegebenenfalls ein digitales Erfassungsgerät (beispielsweise 
  Scanner oder Digitalkamera) um Nachweise hochzuladen.
Aus dem Führungszeugnis sind etwaige strafrechtliche Verurteilun-
gen zu ersehen, soweit sie nach dem Bundeszentralregistergesetz 
in ein Führungszeugnis aufzunehmen sind.
Neben Führungszeugnissen können auch Auskünfte aus dem 
Gewerbezentralregister über das neue Online-Portal beantragt 
werden. Solche Auskünfte benötigen Unternehmen, die sich in 
Ausschreibungsverfahren um öffentliche Aufträge bewerben, recht 
häufig. Die Auskunft aus dem Gewerbezentralregister ist ein wich-
tiges Hilfsmittel, um die Zuverlässigkeit von Gewerbetreibenden 
einschätzen zu können.
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Aus dem Ortsgeschehen

Die Stadtbibliothek hat am 
Samstag, den 04. Oktober 

2014, geschlossen

Geburtstage in der kommenden Woche
Montag, 06. Oktober
Gert Plaucit           92 Jahre
Heinz Gallery           84 Jahre
Kate Pelc           76 Jahre
Jürgen Marzluf           71 Jahre

Dienstag, 07. Oktober
Horst Gärtner           80 Jahre
Karl Koller           80 Jahre

Mittwoch, 08. Oktober
Zdenek Kanok                       84 Jahre
Erich Gabler           75 Jahre
Hans-Joachim Thomas          74 Jahre
Frieda Nagel           72 Jahre

Donnerstag, 09. Oktober
Ingeborg Hildenbeutel          78 Jahre
Evgenija Moraca           70 Jahre

Freitag, 10. Oktober
Vera Grießenauer           81 Jahre
Wolfgang-Peter Stinglwagner         70 Jahre

Samstag, 11. Oktober
Anton Hammer           81 Jahre
Eva Bofinger           80 Jahre
Anna Jung           73 Jahre

Samstag, 12. Oktober
Horst Wallner           91 Jahre
Philipp Diehl           88 Jahre
Brunhilde Wiesner          84 Jahre
Ursula Teubel           79 Jahre
Lieselotte Heisner           75 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!

Stadtbibliothek
Jahnstraße 1, Tel. 76 62 90  Fax  75 72 09
Öffnungszeiten:
Montag + Freitag  13 - 18 Uhr, Mittwoch 10 - 18 Uhr
Samstag 10 - 13 Uhr, Dienstag + Donnerstag geschlossen

Geschwindigkeitsmessung am 09.09.2014
Uhrzeit Messstelle Straße LKW Kfz

Durchfahrtsverbot über 3,5 t/7,5 t absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

14:00-16:00 Hildastraße 533 42 7,88 35 6,57 6 1,13 1 0,19 0 0,00

16:10-18:00 Schubertstraße 1 513 29 5,65 22 4,29 6 1,17 1 0,19 0 0,00

18:10-20:00 Konrad-Adenauer-Ring 101 6 5,94 3 2,97 3 2,97 0 0,00 0 0,00

20:10-22:00 Handelsstaße 209 0 0,00 0 0,00 0 0,00 0 0,00 0 0,00

Überschreitungen bis 10 km/h 11-15 km/h 16-20 km/h über 20 km/h

Fundsachen
Folgende, nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden im vergangenen Monat abgegeben und können während der Öffnungszeiten 
oder nach Terminvereinbarung (Tel. 794-120/121, E-Mail: meldeamt@eppelheim.de) von den Eigentümern abgeholt werden:
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fundsachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf von 6 Monaten 

nach Anzeige des Fundes beim Fundamt bzw. der Polizei auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fundrechte auf die Gemeinde des 
Fundortes übergeht.

Fundnr Kategorie Fundsache Fundort Funddatum
1400-200 Schlüssel Anzahl: 2, BKS, Josef Weber Sicherheits Fachdienst Rudolf-Wild-Halle 08.09.2014
1400-202 Sport- und Freizeitartikel Kinderlaufrad Marke: FLOTT, Farbe: Silber, Schulhof Theodor-Heuss-Schule 08.09.2014
1400-203-00 Tasche Marke: LeSportsac, Farbe: Beige, Handtasche Grenzhof (Feldweg) 11.09.2014

1400-205 Sport- und Freizeitartikel Cityroller/Scooter Marke: Hudora, Typ: Xpulse K-Slide 
120, 

Schulhof Theodor-Heuss-Schule 17.09.2014

1400-201 Schlüssel Anzahl: 1, Eurolocks Schwetzinger Straße 4 (Aral 18.08.2014
1400-207 Tasche Marke: Atmosphere, Farbe: Grau, Handtasche Seestraße 71 (Aldi) 19.09.2014
1400-208 Handy Typ: GT-S5360, Farbe: Weiß, Samsung, keine Angabe Friedhof Eppelheim 21.09.2014

1400-212 Schlüssel Anzahl: 1, unbekannt Schulhof Dietrich-Bonhoeffer-
Gymnasium

24.09.2014

ERINNERUNG - 
Altersjubilare und Familienjubiläen
Sie werden in diesem Jahr 70 oder älter und möchten 
in der Presse nicht veröffentlicht werden? 
Sie können sich bei Frau Wenzel, Stadt Eppelheim, abmelden. 
Tel. Frau Wenzel 794-101.
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Veranstaltungen der Stadt
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Weitere Infos
Rathaus Eppelheim,
Tel. 06221 794-402, -403, -401

Kartenvorverkauf
Rathaus Eppelheim, Tel. 06221 794-402
Bücherpunkt am Rathaus, Tel. 06221 7570053

Veranstaltungen vom 06.  bis 11. Oktober 2014
Montag, 06. Oktober
09:30 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Herta Rodat, Stift Neuburg, 
11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerhard Lautenschläger, Kunst-
werke des Abendlandes und weltweit, Reisebericht Indien, Teil 3,  
Vortrag mit Bildpräsentation, 16:00 Uhr Bergheimer Straße 76, 
Bruno Dumbeck, Mendelssohn-Bartholdy - „Der feurige Elias“, 
Vortrag mit Musikeinspielungen
Dienstag, 07. Oktober
11:15 Uhr Bergheimer Straße 76, Pfarrer i.R. Helmut Staudt, Inspi-
ratoren der Christenheit - 70 Jahre nach dem Attentat, Goerdeler, 
Stauffenberg und die anderen Verschwörer, 13:30 Uhr Berghei-
mer Straße 76, Karsten Schröder, Weihnachten in  Dresden und in 
der Oberlausitz, Vorbesprechung zur Reise, 14:00 Uhr Bergheimer 
Straße 76, Werner Laessing, Franz Schupp, Frank Tischer, Aktuelle 
Politik, 15:00 Uhr Grabengasse 3-5, Semester- Eröffnung „Zu Gast 
im Historischen Seminar““, Vortrag von Direktor Prof. Dr. Jaspert, 
15:45 Uhr Bergheimer Straße 76, Heidrun Grauerholz-Heckmann, 
Marcel Proust - „Combray“ – 
Mittwoch, 08. Oktober
08:45 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Renate Bauer, Wolfram Janik, 
Zum Ungeheuersee, 11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Siegfried 
Rodat, Motivation, Triebfeder unseres Handelns im Alltag, Vortrag, 
12:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Gertraude Scheurlen, Philoso-
phie - Zum Mitmachen, Philosophische Reihe, 13:30 Uhr Berg-
heimer Straße 76, Gerlinde Horsch, Skandinavien - Literarisches 
Finnland - Finnland auf der Buchmesse, Vortrag, 14:00 Uhr Berg-
heimer Straße 76, Kooperationsveranstaltung, mit dem RNV und 
dem VRN, Mobil mit Bus und Bahn ab 70+, Vortrag mit Bustraining, 
16:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Sonnhilde Becker, Autorenforum 
- Ein verflixter Zeitungstag - und andere Kurzgeschichten... Lesung 
mit musikalischer Umrahmung
Donnerstag, 09. Oktober
08:20 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Horst Karl Kunz, Klaus Haas, 
Mölschbach, 09:10 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Hans Wilser, 
LOPODONUM - Ladenburg, das Zentrum der antiken Metropolre-
gion, 10:00 Uhr Fachschule f. Diätasst.,Bonhoeferstr.15, , Waltraud 
Eggstein, Herbstliche Genüsse, Kochseminar, 14:00 Uhr Käthe 
Kollwitz Schule, Computertreff, Herr Bessner, Herr Krahn, 14:30 
Uhr Kamera, HD-Brückenstraße 26, N.N., One Chance - Einmal 
im Leben, 15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Andrea-Mercedes 
Riegel, Diagnose und Behandlung der TCM, letzter Vortrag
Freitag, 10. Oktober
08:15 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Rolf Kwapil, Karl Schottner, 
Zum Kompass des Kraichgaues, 09:00 Uhr Hbf.-HD Bahnhofs-
halle, Werner Kolb, Schriesheim (Bergstraße) und die Wittelsba-
cher, 10:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Ingeborg Radel, Marie 
Luise Kaschnitz - Ein Lebensbild, Vortrag, 11:00 Uhr Bergheimer 
Straße 76, Barbara Köhrmann, Die Geschichte Israels im Spiegel 
biblischer Texte, 11:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Armin Becker, 
Mittelalterliche Sakralarchitektur, Kirchenbaukunst der Romanik - 
Teil I, Vortrag mit Bildpräsentation, 14:00 Uhr Bergheimer Straße 
76, Rudolf Conzelmann, Zeitgeschichte und aktuelle Politik, Dis-
kussionskreis
Samstag, 11. Oktober
06:45 Uhr Hbf.-HD Informationspavillon, Karsten Schröder, 
Berühmte Hansestädte: Schwerin - Wismar – Rostock.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Akademie für Ältere

Senioren

INFO! INFO! INFO! INFO! INFO! INFO! INFO!
Folgende Veranstaltungen sind bereits ausverkauft:

03. November 2014
Eine heiße Nummer

10. Januer 2015 
Neujahrskonzert - Heiter weiter!
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Gottesdiensttermine in der Seelsorgeeinheit Christophorus
Eppelheim
Sa. 04.10. 08.00 Laudes (Josephskirche)
So. 05.10. 09.30 Hl. Messe mit Taufe des Kindes   
   Milena Dorota Kaminski
Di. 07.10. 08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
  18.00 Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Pfaffengrund
Sa. 04.10. 18.00 Hl. Messe
Wieblingen
So. 05.10. 11.00 Hl. Messe 
Treffpunkte
Di. 07.10. 14.00 Treffen der Senioren (FH)
Do. 09.10. 20.00 Kirchenchor (FH)
Erntedank in Eppelheim
Die Gaben des Erntedankaltars möchten wir auch in diesem Jahr 
nach dem Gottesdienst (05.10.14) an Sie weitergeben. Wir bitten 
hierfür um eine Spende für das Kinderhospital in Bethlehem.
Kerwemontag in Eppelheim
Zum Kaffeenachmittag am Kerwemontag, 06.10.14, laden wir 

Kirchliche Nachrichten

Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 76 00 27, Hauptstraße 56, 
E-mail:  pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:  
Mo-Fr zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros!                  Sa 10-12 Uhr
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo, Di, Fr          10-12 Uhr       Mo, Do    16-18 Uhr      Mi geschlossen!

Evangelische Kirche

Katholische Kirche
Tel.:  76 33 23   Fax: 76 43 02
Homepage: www.se-chr.de
E-Mail: stjoseph@se-chr.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    

Kirchliche  Nachrichten
Fr  03.10.     --Feiertag----  
      Stand der TEESTUBE auf der Kerwe
         17.00   Kirchenchor 
Sa  04.10.     9 -11   Abgabe der Erntedankgaben in der Kirche  
   ab 14.00  Stand der TEESTUBE auf der Kerwe
So 05.10.      10.00  Gottesdienst zum Erntedank mit  dem   
      Posaunenchor und den Kindergärten
      im Anschluss Verkauf der Erntedankgaben   
      vor der Kirche für das Hilfsprojekt „Farakala“
      Pfr. Schilling
   ab 11.00   Stand der TEESTUBE auf der Kerwe
        20.30   Meditation
Mo 06.10.      Pfarramt heute geschlossen
              18.00   Werkkreis
Di 07.10.       17.00   Besuchsdienstkreis
        18.00   Ökumenischer Bibelgesprächskreis
Mi 08.10.       10.00   Gottesdienst im Haus Edelberg
       Pfrin. Blázquez
             5.00/16.45   Konfirmanden-Unterricht
        18.00   Frauenkreis
        19.00   Jugendposaunenchor
        20.00   Posaunenchor
        20.00   Gesprächskreis „Kaum zu glauben“ 
Do 09.10.      14.00   Senioren-Treff
   14-17.30   Demenzkurs Nachbarschaftshilfe
Fr 10.10.        16.00   Picco-Pauli
      „Manege frei!“
        18.00  Jugendgottesdienst in der TEE-  
      STUBE,  (Daimlerstr. 27)
      Im Anschluss:
      TEESTUBE - offener Jugendtreff
       „After-Kerwe-Party“
        18.45   Kirchenchor
        19.45   Bibelmeditation- Betrachtendes Gebet
        20.15   Singkreis
Wochenspruch: Psalm 145,15
Aller Augen warten auf dich Herr, und du gibst ihnen ihre 
Speise zur rechten Zeit.

BITTE BEACHTEN!
Das Pfarramt ist am Montag, den 06.10.2014 („Kerwe-Mon-
tag“), geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Erntedankfest am 05. Oktober 2014 
In diesem Jahr feiern wir in der Pauluskirche das Erntedankfest am 
05. Oktober 2014. Der Gottesdienst wird von Erzieherinnen der 
evang. Kindergärten und Pfarrer Schilling vorbereitet und durch-

alle ab 14.30 Uhr in das Gemeindehaus St. Franziskus, Blumenstr. 
33, herzlich ein. 
Wir bitten um Kuchenspenden. Der Kuchen kann an diesem Tag 
ab 10 Uhr im Gemeindehaus abgegeben werden. Herzlichen Dank!
Der Erlös ist für die vielfältigen Aufgaben in der Pfarrei bestimmt!
Bildungsreise Pfaffenwinkel: Abfahrt in Eppelheim
Wegen Aufräumarbeiten nach der Kerwe in Eppelheim ist die 
Abfahrt am Montag, 6.Oktober 2014, um 7.45 bei der Feuerwehr.
Vorschau: Konzertreihe „Musik in der Josephskirche“
Sonntag, 12. Oktober 2014, um 17.00 Uhr Konzert „Rosa colorita“ 
vom Ensemble Tabea Schwartz, Basel
Die Rose ist seit jeher weit mehr als eine einfache Blume. Im Spät-
mittelalter dient sie als Symbol sowohl für die angesprochene 
Geliebte der Musiker und Dichter als auch für die Jungfrau Maria 
und weiß so weltliches und geistliches Repertoire zu verbinden. Ein 
Ensemble junger Basler Musikerinnen und Musiker gewährt einen 
Einblick in die vielseitige musikalische Welt des 14. und 15. Jahr-
hunderts.
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geführt. Dabei wird das Singspiel „Ein Fest für alle“ – gespielt und 
gesungen von Kindergartenkindern - im Mitteilpunkt stehen.
Unser Posaunenchor übernimmt zusammen mit unserem Orga-
nisten Peter Rudolf die musikalische Gestaltung. Um 10.00 Uhr 
beginnt der Gottesdienst. 
Wir erbitten wieder Gaben aus Garten und Feld aus der Gemeinde 
für den Erntealtar. Diese können am Samstag, den 4. Oktober 2014 
von 9-11 Uhr in der Kirche oder am Sonntag auch noch vor dem 
Gottesdienst abgegeben werden. Nach dem Gottesdienst findet 
der Verkauf der Erntedankgaben vor der Kirche statt. Der Erlös 
wird wieder zugunsten der Schule in Farakala in Afrika verwendet.
Herzliche Einladung zum Kerwestand der TEESTUBE
Im Zelt der TEESTUBE beginnt die Kerwe bereits am Freitagabend! 
Statt im Jugendkeller in der Daimlerstraße trifft man sich an diesem 
Abend am TEESTUBEN-Stand in der Scheffelstraße. Alle derzeiti-
gen Konfis laden wir an diesem Tag zwischen 18.00 und 22.00 Uhr 
zu einem Getränk und einem Snack ein.  
Während der gesamten Kerwezeit bieten wir leckere Currywurst in 
verschiedenen Schärfegraden, Calamares, Pommes und Popcorn, 
sowie kühle Getränke an. 
Zum Mittagessen am Sonntag servieren wir deftige, vegetarische 
und süße Flammkuchen mit neuem Wein. 
Der Jugendtreff TEESTUBE freut sich auf zahlreiche Besucher am 
Kerwestand in der Scheffelstraße. 
Café “Herbstzeitlosen“ hat wieder Plätze frei, für Menschen 
mit Demenz
Seit mittlerweile 4 Jahren gibt es schon das Café „Herbstzeitlosen“ 
für Menschen mit Demenz der Kirchlichen Sozialstation Eppelheim. 
Hier werden die Gäste immer Mittwochs von 14:30 – 17:30 Uhr 
im Kath. Gemeindehaus unter Anleitung einer Fachkraft und spe-
ziell geschulten ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen entsprechend 
ihren Bedürfnissen betreut.
Mit Bewegung, gemeinsamen Singen, Spielen und Gesprächen 
werden die noch vorhandenen Fähigkeiten gefördert. Auch für eine 
gemütliche Runde mit Kaffee und Kuchen ist jedes Mal gesorgt. 
Unsere Gäste freuen sich immer wieder darüber, was alles für sie 
noch möglich ist und die dadurch erhöhte Lebensqualität. Gleich-
zeitig hilft und entlastet unser Angebot auch die Angehörigen. 
Sie können in dieser Zeit  Dinge erledigen oder, genauso wichtig, 
einfach mal von den Anstrengungen der täglichen Betreuung ent-
spannen.
Eine Abrechnung des Beitrags von 20,- Euro pro Nachmittag mit 
der Pflegeversicherung, ist bei entsprechender Einstufung möglich. 
Ein Fahrtdienst kann auf Wunsch organisiert werden.
Bei Interesse, informieren sie sich bitte bei Herrn O. Baader unter 
06221-7569417 oder in der Sozialstation bei Frau Knecht 06221-
763832
Einladung zur Kindergruppe 
Hast du Lust, zusammen mit anderen zu spielen, zu basteln und 
Gruppenaktionen zu unternehmen, die man alleine zu Hause nicht 
machen kann? Dann bist du bei „Picco-Pauli“ genau richtig!
Das ist die Kindergruppe für Jungen und Mädchen im Grundschul-
alter (offen für alle Konfessionen), die sich jeden Freitag von 16.00 – 
17.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus Eppelheim, Hauptstr. 
56 treffen.
Interessiert? Dann komm doch einfach mal vorbei! Wir würden uns 
riesig freuen, wenn du mal reinschaust! Dein Picco-Pauli Team: 
Elena, Svenja, Cosima und Carla
Jubel- Hochzeiten
Wenn Sie ein Ehejubiläum wie Goldene oder Diamantene Hochzeit 
begehen und aus diesem Anlass den Besuch des Pfarrers oder 
einen Dankgottesdienst feiern möchten, so bitten wir, dass Sie sich 
im Pfarramt melden. Die Daten, die wir vom Rathaus der Stadt 
Eppelheim erhalten, sind leider nicht vollständig. Daher sind wir auf 
Ihre Mithilfe angewiesen.
Eine frühzeitige Meldung ist sehr hilfreich, da die Pauluskirche nicht 
zu jedem Zeitpunkt zur Verfügung steht. Umso früher Sie mit dem 
Pfarramt Kontakt aufnehmen, umso größer ist die Wahrschein-
lichkeit, dass wir Ihr Ehejubiläum an Ihrem Wunschtermin in der 
Pauluskirche feiern können. Sie erreichen uns unter der Telefon-
nummer 760027. Die Öffnungszeiten des Pfarramts sind Montag, 
Dienstag und Freitag jeweils 10-12 Uhr und Montag und Donners-
tag 16-18 Uhr.
Herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung am 
12.10.2014
In der Gemeindeversammlung, zu der wir Sie am Sonntag, 

12. Oktober  2014 um 11:15 Uhr ins evangelische Gemein-
dehaus einladen, wird es um die die finanzielle Situation unse-
rer Gemeinde und die Haushaltsplanung für die kommenden zwei 
Jahre gehen. Wir freuen uns, wenn Sie mit dabei sind, sich über 
das aktuelle Geschehen in der Kirchengemeinde informieren, 
Fragen stellen und mit diskutieren.
10:00 Uhr Gottesdienst in der ev. Pauluskirche
11:15 Uhr Gemeindeversammlung im ev. Gemeindehaus
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Haushalt der ev. Kirchengemeinde für die Jahre 2014/2015
    Informationen und Diskussion zu den Fragen: „Wie ist es um  
    die Finanzen unserer Gemeinde bestellt? Welche Schwer-
    punkte sind im Haushalt für die kommenden zwei Jahre vorge-
    sehen? Kirchenaustritte in Folge der Besteuerung von Zinser-
    trägen – auch in Eppelheim? Und wenn ja, zu Recht?“
3. Förderkreis Diakonie
    Informationen zu den Fragen: „Wie wird man Mitglied? Welche 
    Vorteile habe ich durch eine Mitgliedschaft? Wer erfährt Hilfe 
    durch den Förderkreis Diakonie der Evangelischen Kirchenge-
    meinde Eppelheim? Wie trägt der Förderkreis zum diakoni-
    schen Profil der Kirchengemeinde bei?“ 
4. Änderungen Osternachtgottesdienst:
    Ostern um Mitternacht oder am Morgen? Dazu gibt es unter-
    schiedliche Traditionen. Zum kommenden Osterfest soll es in 
    Eppelheim – anstelle des mitternächtlichen Gottesdienstes 
    – eine Auferstehungsfeier in den erwachenden Morgen hinein- 
    geben. Näheres dazu möchten wir gerne erörtern und dabei 
    mit der versammelten Gemeinde ins Gespräch kommen. 
5. Orgel 
    „Orgelprojekt“, „Orgelreparatur“, „Orgelsanierung“ - Worte, die 
    seit einigen Wochen immer mal wieder in der Gemeinde zu 
    hören sind. Was steckt dahinter? - 
    Die in die Jahre gekommene Orgel entspricht nicht mehr 
    allen geforderten Sicherheitsstandarts. Das soll behoben 
    werden. Welche Fragen dabei auftauchen und welche Ent-
    scheidungen getroffen werden müssen, soll hier erläutert 
    werden.
6. Verschiedenes
Die Vorsitzenden der Gemeindeversammlung
Armin Scheuermann  Steffen Bühle
Salziger Gospel-Gottesdienst
Am vergangenen Sonntag wurde in der Evangelischen Pauluskir-
che der jährliche Gospel-Gottesdienst mit Vorstellung des neuen 
Konfirmanden-Jahrgangs gefeiert. Der 45-köpfige Schwetzinger 
Gospelchor mit Band unter der Leitung des Bezirkskantors Detlev 
Helmer führte musikalisch durch den Gottesdienst und belebte 
einmal mehr das Miteinander. Inhaltlicher Mittelpunkt war die Vor-
stellung der neuen Konfirmanden zum Thema „Ihr seid das Salz der 
Erde“. Gemeindediakonin Margit Rothe führte zunächst ins Thema 
ein und nannte anhand einiger Eigenschaften des Salzes Bei-
spiele, was das übertragen auf uns Menschen bedeuten könnte. 
Die Jugendlichen hatten sich im Vorfeld des Gottesdienstes damit 
beschäftigt gehabt, was Jesus mit seinem „Salz-Satz“ meint und 
brachten nun zum Ausdruck, auf welche Weise sie als Christen 
gerne das „Salz der Erde“ sein würden, um die Welt zu verän-
dern und „schmackhafter“ zu machen. Zu Themenbereichen wie 
Friede, Gerechtigkeit, Verkehr, Umgang mit Tieren, Gleichberechti-
gung, Zusammenleben von Jung und Alt, Krankheit, Armut, Streit, 
Flüchtlinge, Obdachlosigkeit oder Schule bekam die Gemeinde 
viele visionäre Welt-Verbesserungs-Vorschläge zu Gehör. Ergänzt 
wurden die hoffnungsvollen Ideen durch einige Gedanken von 
Pfarrerin Blazquez, die eine Brücke schlug zur Taufe, durch die wir 
Christen mit Gott verbunden und dabei gestärkt wurden, um das 
Leben gut zu meistern und auch Salz der Welt sein zu können. Die 
Konfirmanden durften sich dann auch nach ihrer Vorstellung am 
mit Meersalz gefüllten Taufbecken jeweils einen vollen Salzstreuer 
mit der Aufschrift „Ihr seid das Salz der Erde“ abholen. Auf diese 
Weise haben sie nicht nur eine Erinnerung an diesen Gottesdienst, 
sondern auch eine Hilfe, die zuhause das Salz-Thema wach hält.
Die 40 Jugendlichen wurden an diesem Morgen auch nochmals 
offiziell in der Eppelheimer Kirchengemeinde begrüßt und willkom-
men geheißen. Sie haben seit Juni Unterricht bei Pfarrerin Cristina 
Blazquez und Gemeindediakonin Margit Rothe, die nicht nur bei 
den wöchentlichen Treffen, sondern auch an Aktionstagen und 
bei der Konfirmanden-Freizeit unterstützt werden von über zehn 
„Konfi-Begleitern“.
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Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56, statt. 

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e. V.

Jehovas Zeugen 
Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichsaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch: 18.45 Uhr - Donnerstag: 19 Uhr parallel in deutscher 
Gebärdensprache, Freitag, 18.45 Uhr, Samstag, 17 Uhr - Sonntag, 
10 Uhr, Sonntag, 17 Uhr - parallel in deutscher Gebärdensprache.

Im Anschluss an den Gottesdienst blieben die Besucher bei strah-
lendem Sonnenschein noch beim „Kirchen-Café“ zusammen; 
Konfi-Eltern hatten Kuchen gespendet. 

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Wieblingen
Kirche: Im Sandwingert 103, 69123 Heidelberg-Wieblingen,
Gemeindevorsteher Tel. 06203-85980, www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Neuapostolische Kirche

Do. 25.09. 20:00 Gottesdienst  in HD-Wieblingen, Sand-
wingert 103

So. 28.09. 09:30 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwin-
gert 103

Do. 02.10. 20:00 Gottesdienst  in HD-Wieblingen, Sand-
wingert 103

So. 05.10. 09.30 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwin-
gert 103

11:00 Andacht im Seniorenheim Kranichgarten 
HD-Pfaffengrund

Do. 09.10. 20:00 Gottesdienst  in HD-Wieblingen, Sand-
wingert 103

Fr. 10.10. 10:00 Eltern-Kind-Singen in der Kirche Wies-
loch, Beethovenstr. 1

20:00 Jugendabend in HD-Wieblingen, Sand-
wingert 103

So. 12.10. 10:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwin-
gert 103, anschließend Brunch

10:30 Kindergottesdienst und Vorsonntags-
schule in der Kirche Wiesloch-Baiertal, 
Elsternweg 2 

Do. 16.10. 20:00 Gottesdienst  in HD-Wieblingen, Sandwin-
gert 103

Musik ist Trumpf
Der vierstündige Musikkurs des DBG erhält 
den Werner-Stober-Preis
(uf) Die Werner-Stober-Stiftung in Karlsruhe vergibt jedes Jahr die 
Auszeichnungen für überdurchschnittliche Leistungen im Fach 

Schulen und Kinderbetreuung

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Freundeskreis Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Neue Fünftklässer  des DBG werden begrüßt 
und gefeiert
Traditionell war diese Begrüßung, nach der offiziellen Einführung, 
mit einem Fest rund um die Schuleiche verbunden. In fröhlicher 
Runde wurde bei bestem Altweiberwetter gegrillt und gechillt. 
Eltern lernten sich neu kennen oder wiedererkennen. Die neuen 
Fünftklässler wurden unterhalten und betreut von ihren Schülerpa-
tinnen- und paten.  
Der Freundeskreis stellte Grillgut, Grillmeister und Getränke zur 
Verfügung und freute sich über Beitritte im zweistelligen Bereich. 
Vier Schülerinnen der KS1 halfen bei der Ausrichtung des Festes. 
Zahlreiche Lehrerinnen und Lehrer gesellten sich neben dem 
Schulleiter zu den Feiernden.
Erstaunlich ist es schon, dass ein Ort der eher zu den finsteren 
Ecken des DBG gehört, mit wenigen Handgriffen und einer bunten 
Schar gut gelaunter Besucher zu einem richtigen Festplatz werden 
kann.
Schön wäre es, wenn diese positive Stimmung den neuen Fünft-
klässlern den Einstieg in den manchmal doch recht mühsamen 
gymnasialen Alltag erleichtern würde.
Der Freundeskreis wünscht den Neuen auf alle Fälle einen guten 
Start und bedankt sich für die tatkräftige Hilfe bei allen, die zu dem 
Gelingen des Festes beigetragen haben.

Musik. Die Preise in Höhe von 500 Euro gehen an ausgewählte 
Schülerinnen und Schüler, welche allgemeinbildende öffentliche 
Gymnasien mit Musikprofil besuchen. Im Jahr 2014 ging nun diese 
herausragende Auszeichnung an den von Musiklehrer Harald 
Schneider geleiteten vierstündigen Kursstufen-Musikkurs des Diet-
rich-Bonhoeffer-Gymnasiums Eppelheim (DBG). Der Preis wurde 
in der Karlsruher Stadtkirche von Johannes-Georg Voll und Reiner 
Senger im Rahmen eines Preisträgerkonzertes verliehen. 
Den Musikpreis erhielten die jungen Musikerinnen und Musiker 
aufgrund ihres musikalischen und sozialen Engagements an ihrer 
Schule. Ihre außergewöhnlichen musikalischen Fähigkeiten zeig-
ten die DBG-Preisträger in vielen Bereichen: Mitwirken in Voka-
lensembles sowie im Schulchor, Musizieren bei Veranstaltungen, 
Aufnahme von CDs wie beispielsweise der CD „Mit Musik nach 
Santiago de Compostela“ und erfolgreiche Teilnahme an außer-
schulischen musikalischen Wettbewerben. Mit dem Werner-Sto-
ber-Preis wurde die Freude der Schülerinnen und Schüler an der 
Musik und ihr Einsatz bei verschiedensten musikalischen Projekten 
belohnt.

Humboldt-Realschule
Eppelheimer Berufebörse der Hum-
boldt-Realschule feiert 10jähriges 
Jubiläum
Mehr als 30 Firmen präsentieren sich in diesem Jahr beim „Infoa-
bend Wirtschaft“ an der Humboldt-Realschule in Eppelheim. Dabei 
haben die Schüler Gelegenheit, sich über die vielfältigen berufli-
chen Möglichkeiten in der Metropolregion Rhein-Neckar zu infor-
mieren und Kontakte zu knüpfen. Unter den Arbeitgebern sind 
auch Kooperationspartner der Humboldt-Realschule wie Firma 
Henkel, Galeria Kaufhof Heidelberg, Wild Werke Eppelheim oder 
Bauhaus Mannheim. 
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Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule

„4. Eppelheimer Berufe-Parcours“  am 
10. Oktober mit mehr als zwanzig Unterneh-
men in der Friedrich-Ebert-Gemeinschafts-
schule
Schüler, Eltern und Öffentlichkeit sind herzlich eingeladen 
Interessante Berufe kennen lernen und dabei eigene Interessen und 
Talente entdecken – das ist das Berufsorientierungs-Konzept der 
Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule, das aus zahlreichen Prak-
tika, Erkundungen oder Workshops aufgebaut ist. Ein wichtiger 
Baustein ist der „Eppelheimer Berufe-Parcours“, der am Freitag, 
10. Oktober, von 16.30 bis 18.30 Uhr, zum vierten Mal durchge-
führt wird. Dazu lädt die Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule alle 
Schüler und Eltern, aber natürlich auch wieder die Öffentlichkeit 
ein.
Viele Partner-Unternehmen werden beim „4. Eppelheimer Berufe 
Parcours“ konkrete Mitmach-Möglichkeiten anbieten, wie ABB, 
die Heidelberger Volksbank oder die Akademie für Gesundheits-
berufe aus Heidelberg, das Senioren Zentrum Haus Edelberg, die 
Mercedes-Benz Niederlassung Heidelberg/Mannheim, das Hotel 
Europäischer Hof, das Heidelberg Marriott Hotel sowie zahlreiche 
Handwerks- und Dienstleistungsunternehmen aus Eppelheim und 
Umgebung wie Haustechnik Schmitt, das Friseur Team Metz, AC 

Workshop an der Friedrich-Ebert-Gemein-
schaftsschule am 18. Oktober
Kindermedienwelten: 
Smartphone, Youtube und Co. machen viel Spaß… - und??? 
Im Internet gibt es zahlreiche spannende Informationen und Unter-
haltungsmöglichkeiten für Kinder: 
Aber wie findet man Seiten, die für Kinder geeignet sind? 
Wie schützt man Kinder vor Inhalten, die nicht altersgemäß 
sind? 
Vom Mobiltelefon zum tragbaren Computer - Telefonieren ist nur 
noch eine von vielen verschiedenen Funktionen, die ein Smart-
phone heute bietet: Die Nutzung von Apps, Spielen oder Nachrich-
tendiensten (wie beispielsweise WhatsApp) bringt viele Vorzüge, 
aber auch versteckte Gefahren mit sich. 
Welche Regeln zur sicheren Nutzung eines Handys oder 
Smartphones sollten Sie kennen? 
Digitale Spiele sind eine beliebte Freizeitbeschäftigung: Fantasie-
volle Welten oder einfacher Rätselspaß, es gibt die vielfältigsten 
Spielvarianten und -geräte. Spiele können das Lernen fördern 
und unterhaltsam sein, Spiele können aber auch Risiken bergen. 
Lassen Sie uns zusammen spielen und gemeinsam überle-
gen, was für die Kinder zu berücksichtigen ist! 
Mit diesem Praxis-Workshop (Sie dürfen viel selbst ausprobieren!) 
möchten wir Ihnen einen Überblick über die Medienwelten Ihrer 
Kinder geben. 

Neben den möglichen Arbeitgebern informieren auch weiterfüh-
rende Schulen aus der Region über aufbauende schulische Qua-
lifikationen.
Die Berufebörse findet am Donnerstag, 09.10.2014, ab 19 Uhr, in 
der Humboldt-Realschule Eppelheim unter der Schirmherrschaft 
von Herrn Bürgermeister Dieter Mörlein statt. Eingeladen sind alle 
Eppelheimer Schülerinnen und Schüler, Eltern und interessierte 
Bürger.
Für hervorragende Leistung im Bereich Berufsorientierung ist die 
Humboldt-Realschule als erste weiterführende Schule in Eppel-
heim mit dem BORIS-Siegel ausgezeichnet.

Eventtechnik, der Eppelheimer Buchladen oder Dany’s Blumenpa-
radies. Auch die Stadtverwaltung Eppelheim ist zu Gast.
Andere Unternehmen stellen ihr Profil und ihr Berufsfeld mit Plaka-
ten, Broschüren und Anschauungsobjekten vor. An jedem Stand 
stehen Ausbildner oder Personalchefs der Partnerunternehmen für 
Gespräche zur Verfügung. Die Handwerkskammer und die Berufs-
beratung der Agentur für Arbeit bieten Beratung und Hilfe an.
Wer als Unternehmen oder Einrichtung kurzfristig noch Interesse 
hat, sich beim „4. Eppelheimer Berufe Parcours“ zu beteiligen, 
kann gerne mit der Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule Kontakt 
aufnehmen (Telefon 763301 oder E-Mail an sekretariat@fesch-
eppelheim.de).
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Spannende Berufe und internationale Karrie-
remöglichkeiten

Friedrich-Ebert-Zehntklässler zur Unterneh-
menserkundung im Heidelberg Marriott Hotel
Die 16jährige Janine steht in der beeindruckenden Lobby des 
„Heidelberg Marriott Hotel“ am Heidelberger Neckarufer: „Ich weiß 
bereits jetzt, dass ich mich bei Frau Engel um einen Ausbildungs-
platz in diesem tollen Hotel bewerben werde.“ Janine wird nicht 
die einzige sein. Mit fünfzehn Mitschülerinnen und Mitschülern der 
Klasse 10c der Eppelheimer Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule 
hatte sie kurz vorher die Möglichkeit, an einem vierstündigen Work-
shop im renommierten Hotel, einem der zahlreichen Bildungspart-
ner der Schule, teilzunehmen. Sabine Engel, Human Resources 
Supervisorin, und ihr Team hatten einen perfekten Vormittag für die 
Ebert-Schüler geplant.
Zuerst lernten die sehr interessierten Schüler zahlreiche Mitar-
beiter des Hotels kennen – vom Auszubildenden über die BA-
Studentin bis zum Director of Food & Beverage, sie schilderten 
kurz ihren beruflichen Weg und verdeutlichten schon jetzt, welche 
außergewöhnlichen Karrieremöglichkeiten, auch in internationa-
lem Rahmen, Hotelberufe bieten. „Die Zufriedenheit des Gastes 
ist ein toller Lohn für unsere Arbeit“, so Dirk Wittig zu den Schü-
lern. Die BA-Studentin Nina Jordan verdeutlichte, dass „die Hotel-
Kette Marriott besonders große Chancen zur Karriere in aller Welt 
bietet“. Dies wurde klar, als Sabine Engel die Geschichte und aktu-
elle Tendenzen der familiengeführten Marriott-Hotels, unterlegt mit 
eindrucksvollen Fotos und Daten, erläuterte. „Mittlerweile gibt es 
4000 Marriott-Hotels in 72 Ländern der Erde. 20 Hotel-Marken 
gehören zu Marriott.“
Anschließend ging es auf Hotel-Erkundung: In Kleingruppen 
wurden die begeisterten Zehntklässler von Sabine Engel, Lisa 
Strobel aus der Personalabteilung und Philipp Karl, der in seinem 
dritten Ausbildungsjahr als Hotelfachmann steht, durch die zahl-
reichen Abteilungen des Hotels geführt: von der Restaurantküche 
des bekannten Steakrestaurants „Grill 16“ bis zum Wellness- und 
Fitness-Bereich, von den geschmackvollen Zimmern über die Exe-
cutive-Lounge bis zur Haustechnik-Zentrale, von der Rezeption bis 
zur Event-Abteilung. Überall konnten die Schüler hautnah erfahren, 
dass im Hotel mit seinen 248 Zimmern Teamarbeit der mehr als 
100 Mitarbeiter in höchster Qualität gefragt ist.
Im letzten Abschnitt des Vormittags erarbeiteten die Schüler mit 
den Marriott-Mitarbeitern wichtige Do’s und Don’ts für ihre Bewer-
bung. Die Experten gaben zahlreiche wertvolle Tipps für das 
Bewerbungsschreiben, den Lebenslauf und das Vorstellungsge-
spräch. „Unabhängig davon, ob Ihr Euch bei uns für die Ausbil-
dungsberufe Hotelfach, Koch oder Veranstaltungsverkauf bewerbt 
– immer sind uns Teamarbeit, Flexibilität, Kundenorientierung und 
Sprachkompetenzen am wichtigsten“, gab Engel den Schülern auf 
den Weg. „Bereitet Euch intensiv auf die Bewerbung vor – dann 
klappt das auch“, machte sie den Schülern Mut.
Nicht nur Janine war von dieser Berufsorientierung vom Feinsten 
begeistert, auch Marc Böhmann, Fachleiter an der Friedrich-Ebert-
Gemeinschaftsschule, war Frau Engel und ihrem Team sehr dank-
bar: „Die Unternehmenserkundung im Heidelberger Marriott-Hotel 
bot großartige Einblicke und motiviert unsere Schüler, die attrak-
tiven Hotelberufe ins Auge zu fassen.“ Und auch für Sabine Engel 
war der Besuch der Eppelheimer Ebert-Schüler ein gelungener 
Vormittag: „Durch die Zusammenarbeit mit den verschiedenen 
Schulen können wir immer wieder Schüler für unsere Ausbildungs-
berufe begeistern und ihnen die spannende Welt der Hotellerie 
näher bringen“.

Geschenk zur  Einschulung
Die Heidelberger Volksbank, vertreten durch Herrn  Bahndorf und 
Frau Marullo, beschenkte Anfang September jedes unserer Vor-
schulkinder mit einer Überraschungstasche zum Schulstart. Die 
Kinder freuten sich sehr über das Freunde-Buch und die Eltern 
können sicher die Broschüre mit wertvollen Tipps zum Umgang mit 
dem Taschengeld gut gebrauchen. 
Vielen Dank für diese großzügige Spende.

Ev. Kindertagesstätte

Die Referentin Eva Weiler ist Dipl. Medienpädagogin und arbeitet 
mit Schülern, Lehrern und Eltern im Rhein-Neckar-Raum. Frau 
Weiler arbeitet seit vielen Jahren mit dem Landesmedienzentrum 
Baden-Württemberg (LMZ) zusammen und sitzt ehrenamtlich in 
der Jury des Ideenwettbewerbs Baden-Württemberg. 
Unterstützt wird Fr. Weiler von ihrer Kollegin Dilek Özdemir, die 
ebenfalls seit kurzem für das LMZ arbeitet. 
Termin: 
Samstag, 18.10.2014 14.00 bis 16.30 Uhr in der Friedrich-
Ebert-Gemeinschaftsschule
(kostenfreie Teilnahme: verbindliche Voranmeldung bis 13.10.14 
über das Sekretariat der FESCH, Tel. 763301 oder per E-Mail: 
Sekretariat@fesch-eppelheim.de) 

Konrad-Adenauer Ring 8, 69214 Eppelheim, Tel. 06221 76 58 08

Kurzberatung in Eppelheim
Kurzberatung ist ein Angebot unserer Stelle für Eltern aus Eppel-
heim und Umgebung und bedeutet schnell und unbürokratisch 
bei Erziehungsfragen fachlichen Rat zu bekommen. Die Beratung 
dauert 1/2 Stunde und findet anonym und ohne Wartezeit statt. 
Sollte sich im Laufe der Kurzberatung herausstellen, dass ein grö-
ßerer Bedarf besteht, wird gemeinsam entschieden, was zur wei-
teren Unterstützung sinnvoll wäre. 
Termine für Kurzberatung
Donnerstag, 15.10.2014, Kath. Kindergarten St. Elisabeth, 
Scheffelstraße 11,  69214 Eppelheim, Tel.:  76 83 38
Jeweils zwischen 9.00 und 11.00 Uhr, InteressentInnen melden 
sich bitte in dem entsprechenden Kindergarten.

Psychologische Beratungsstelle

Volkshochschule 

Bildung bringt Farbe ins Leben!
Das Herbst-/Winterprogramm ist da!
50201 Grundkurs Rhetorik
Ab 07.10.2014, 18:15 – 21:15 Uhr, Susanne Bock
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CDU     www.cdu-eppelheim.de

Spätsommer
Liebe Kinder, liebe Eltern,
da im Moment gerade so schön die Sonne scheint, hoffen wir noch 
auf ein paar schöne trockene herbstliche Treffen in den nächsten 
Wochen. Wir hoffen, dass trotz des neuen Tages auch wieder 
viele Kinder in den Wald kommen und werden demnächst darüber 
berichten.
Das nächste Treffen ist am Montag, den 06. Oktober 2014 
von 16.00-17.30 Uhr, im Eppler Wald beim Kurpfalzhof.
ACHTUNG! Neuer Tag und neue Uhrzeit!
Wir treffen uns wie gewohnt direkt im Wald. Für diejenigen, die noch 
nicht bei uns waren: Den Wald findet man, wenn man Eppelheim 
Richtung Grünschnitt-Abladestelle verlässt, davor links abbiegt 
und an Birkighöfen und Feldkreuz vorbei fährt. An der folgenden 
„S-Kurve“ rechts Richtung Wald fahren, vor dem Wald links und 
dann den zweiten Weg rechts einbiegen. 
Und hier noch das „Kleingedruckte“:
Interessierte Kinder, Jugendliche und auch Erwachsene sind jeder-
zeit willkommen. Das Projekt ist offen, d.h. es ist nicht nötig, bei 
jedem Treffen dabei zu sein. Jede und Jeder kann kommen, wann 
sie oder er Zeit und Lust hat. Die Treffen finden bei fast jedem 
Wetter statt (bei Starkregen, Hagel, oder ähnlichem fällt das Treffen 
aus)
Noch eine Bitte an die Eltern: Bitte denken Sie daran, den Kindern 
etwas zu trinken mitzugeben, am besten in einer Trinkflasche. 
Bei Fragen könnt Ihr uns gerne anrufen: Holger 1872378, Peter 
06202/574642 oder auch anmailen Waldprojekt.eppelheim@gmx.
de 
Wir freuen uns schon, möglichst viele bekannte und neue Kinder 
im Wald zu sehen.                                Bis bald, Peter und Holger

Förderverein Jugendhaus e.V.

Natur und Umwelt

Der Stadtverband der CDU Eppelheim lädt zur öffentlichen 
Monatsversammlung am Dienstag, 14. Oktober 2014, um 
20.00 Uhr, in das Kath. Gemeindezentrum St. Franziskus in 
die Blumenstraße 33 ein. Im Mittelpunkt steht die Vorstellung der 
beiden Kandidaten im Wahlkreis Schwetzingen/Hockenheim zur 
Landtagswahl 2016. Dr. Eva Gredel aus Brühl und Thomas Birken-
meier aus Neulussheim bewerben sich um die Nachfolge unseres 
Landtagsabgeordneten Gerhard Stratthaus. Die Delegiertenwahl 
und eine Diskussionsrunde schließt sich den Vorstellungen an.

Parteien

SPD www.jusos-eppelheim.de

SPD www.spd-eppelheim.de

Klausurtagung des Vorstandes des Ortsverei-
nes der SPD Eppelheim:

Motiviert und gut aufgestellt
Am 27.09.2014 fand die diesjährige Klausurtagung des Vorstan-
des der SPD Eppelheim  statt. 
Ziel der Klausur war die interne Kooperation und Kommunikation 
zu stärken, Defizite bei der Verteilung der Aufgaben des Vorstan-
des zu beseitigen und vor allem die politischen und personel-
len Weichen für die kommenden Ziele und Aufgaben zu stellen.
Rasch wurde deutlich wie viele ineinandergreifende, interne und 

Wie sieht ein perfekter ÖPNV aus – Jusos 
Eppelheim zu Gast bei der Fachkonferenz in 
Viernheim
Fast jeder Mensch ist in seinem Leben schon mit dem ÖPNV gefah-
ren. Sei es zur Arbeit, in die Schule oder um eine Veranstaltung zu 
besuchen. Der Eine nutzt den ÖPNV fast jeden Tag, der Andere 
nutzt Ihn seltener. Aber wie sieht ein perfekter ÖPNV denn eigent-
lich aus? Zu diesem Thema trafen sich die Jusos Eppelheim mit 
dem gesamten Juso Rhein-Neckar Kreisverband und den Jusos 
Bergstraße in Viernheim, um gemeinsam mit dem Geschäftsführer 
der RNV über den ÖPNV zu sprechen. Zunächst erläuterte uns 
der Geschäftsführer die gesamte Struktur des Verbundes, der aus 
vielen einzelnen Institutionen besteht. Früher war das VRN Gebiet 
in viele kleinere Stadtverbände (z.B. Heidelberg, Mannheim) auf-
geteilt. Heute ist daraus ein großes Verbundnetz entstanden, mit 
dem man mit nur einer Fahrkarte von Homburg (Saar) bis nach 
Würzburg Hbf fahren kann. Zudem hat man im Laufe der Jahre die 
Zeichen der Zeit erkannt und ständig neue Zeitkarten eingeführt, 
um für verschiedene Gruppierungen ein optimales Angebot bieten 

externe Aufgaben im Ortsverein anfallen bzw. zu erledigen sind. 
Ebenso die Zeit, die und die ehrenamtliche Tätigkeit,  die jeder und 
jede mit Herzblut für sein Amt bewältigt und zur Verfügung stellt.
Unter hervorragender Leitung des Moderatorenteam Michaela 
Piltz (Netzwerk Beteiligung SPD) und Dominik Ofenloch (SPD-OV 
Lampertheim) konnten in Gruppenarbeiten und anregenden Dis-
kussionen Standpunkte und Defizite geklärt und erörtert werden. 
Mögliche Lösungsansätze wurden durch die Moderatoren aufge-
zeigt und im Vorstand unter reger Beteiligung der Anwesenden 
gründlich abgewogen. 
Als wesentliche Ziele wurden folgende Punkte herausgearbeitet:
- enge Zusammenarbeit mit der Fraktion
- verstärkte Teamarbeit innerhalb der Vorstandschaft
- Bürgerbeteiligung und Bürgerinformation
Wer mehr über die zukünftige Organisation und Ziele des Vor-
standes des Ortsvereines der SPD erfahren will spricht einfach 
ein Mitglied des Vorstandes an oder geht auf die Homepage 
www.spd-eppelheim.de 
Wir danken der Bäckerei Stern und dem Grillrestaurant AKIS "Zum 
Schützenhaus" für die Unterstützung unserer Klausurtagung.

2601.03 Gitarre für Anfängerinnen
Ab 07.10.2014, 18:30 – 20:00 Uhr, Ulrike Schindele
2406.02 Mollig Warmes für den Winter
Ab 14.10.2014, 20:15 – 21:45 Uhr, Susanne Bopp
1221 Kündigung – was nun?
Am 15.10.2014, 20:00 – 21:30 Uhr, Maria Dimartino
3602.02 Farb- und Typberatung
Am 16.10.2014, 18:15 – 21:30 Uhr, Linda Scholz
1114 Weltgeschichte
Ab 20.10.2014, 20:00 – 21:45 Uhr, Dr. phil. Ralf W. Zuber
1223 Internetrecht
Am 07.11.2014, 20:00 – 21:30 Uhr, Frank Richter
1431 Das religiöse Denken im Monotheismus – Judentum, 
Christentum, Islam
Am 07.11.2014, 18:15 – 19:45 Uhr, Dr. phil. Ralf W. Zuber
3112 Basisch Kochen
Am 13.11.2014, 18:00 – 21:00 Uhr, Karin Kelnhofer
3217 Yoga Nidra
Ab 14.11.2014, 19:00 – 20:30 Uhr, Karin Kelnhofer
Infos und Anmeldung unter 911 911 und www.vhs-hd.de
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Überzeugender Heimsieg der D-1 Junioren
Am Samstag, 27.09., hatten wir die D-Juniorenmannschaft vom 
Mittleren Neckartal zu Gast. Unsere Jungs zeigten von Beginn an, 
wer Herr im Hause ist. Tolle Kombinationen und Spielzüge waren 
zu sehen. Nur im Abschluss klappte es nicht. Es dauerte knapp 
eine Viertelstunde bis unsere D-1 in Führung ging. Dann aber ging 
es Schlag auf Schlag. Bis zur Pause gelangen uns noch 4 Tore 
zum 5-0 Halbzeitstand. Die Treffer wurden klasse herausgespielt. 
Auch in Halbzeit 2 setzten unsere Spieler den Gast unter Druck. 
Diese wussten sich nur mit Fouls zu helfen. So erspielten unsere 
Jungs Torchance über Torchance. Doch am Ende sprangen ´´nur´´ 
noch 2 weitere Tore für unsere Mannschaft heraus. Am Ende stand 
ein hoch verdienter 7-0 Heimsieg.
Kader: Amadou Ceesay (TW), Ebou Ceesay, Oliver Auer (C), Luis 
Steiner (1), Nic Uebele, Georgios Skordis, Leon Schlotthauer, 
Lennart Reif (3), Finn Münster (3), Dominik Jakubowski, Cem Birdin.   

Vereine und Verbände

ASV/DJK Fußball  

ASV Judo/Karate

Erneuter Auswärtssieg der D-2 Junioren
Am Samstag, 27.09., spielte die D-2 bei der SpVgg Neckarge-
münd. Durch Geburtstage und Schule war die Mannschaft etwas 
ersatzgeschwächt. Doch dies war die Chance für Spieler, die nicht 
so oft spielen oder noch gar nicht im Einsatz waren, zu zeigen, 
was sie können und sich für weitere Aufgaben zu empfehlen. Vom 
Trainer sehr gut eingestellt, versuchten die Jungs den Gegner vom 
eigenen Tor möglichst fern zu halten. Das gelang in den meisten 
Phasen des Spiels sehr gut. Die Heimmannschaft fiel mehr durch 
Fouls und Beleidigungen gegen unsere Spieler auf, als durch Lei-
stung. So war auch die 1-0 Führung durch Kapitän Lukas völlig 
verdient. Leider waren die Jungs einmal unachtsam und mussten 
den 1-1 Ausgleich hinnehmen. Das war auch der Halbzeitstand. In 
der 2. Hälfte spielten die Jungs auf Sieg. Fabian war es vorbehal-
ten den 1-2 Siegtreffer zu erzielen. Tolle Leistung Jungs. 2. Spiel, 
2. Sieg. Und beide auswärts!!
Kader: Niklas Häfner (TW), Lukas Knobloch C (1), Brian Smith, Tim 
Mehr, Hani Dali, Besart Kastrati, Kubilay Devrim, Fabian Goebel (1), 
Leon Fabian, Sahel Hossain, Mark Kuhlmay.

Spiel der E2-Jugend der SG ASV/DJK Eppel-
heim am 27.09.2014 beim TSV Gauangelloch
Aufstellung: Benjamin Treiber (Tor), Samir Feta, Mohamad Nouri, 
Luis Freier, Philipp Hemmerich, Marius Westrich, Paul-Luca Hor-
vath, Mattis Lawrenz, Frederic Hagemeister, Emir Aykac
Die neu formierte E2 trat bei spätsommerlichen Temperaturen zu 
Ihrem zweiten Verbandsspiel bei der Mannschaft des TSV Gau-
angelloch an. Unsere Jungs übernahmen zu Beginn mutig die 
Initiative. Erste Torannährungen über die Flügel konnten von der 
gegnerischen Abwehr und dem guten Torwart zunichte gemacht 
werden. Mitten in diese Drangphase dann die kalte Dusche: nach 
einem leichten Ballverlust im Mittelfeld setzte Gauangelloch den 
Konter zum 0:1. Unsere Jungs ließen sich jedoch nicht entmuti-
gen und schnürten den Gegner in seiner Hälfte ein. Einen Eck-
ball servierte Luis dann punktgenau vor das gegnerische Tor, so 
dass Mattis nur noch dem Fuß zum 1:1 hinhalten musste. Nun 
raffte sich der Gegner wieder auf, das Spiel wogte hin und her. 

Zweimal Gold, einmal Silber und  dreimal 
Bronze bei den Judo-Bezirksmeisterschaften 
für die Judo-Kids des ASV Eppelheim
Am Wochenende nahmen die Judo-Kämpferinnen und -Kämpfer 
des ASV an den Judo-Bezirks-Einzelmeisterschaften in Pforzheim 
teil. Diese Meisterschaft ist auch gleichzeitig die Qualifikation zu 
den Landes-Einzelmeisterschaften, die am 11.10.2014 in Hok-
kenheim stattfinden werden. Am Ende der Bezirksmeisterschaften 
konnten sich folgende Judo-Kids des ASV für die Landes-Einzel-
meisterschaften durch folgende Platzierungen bei den Bezirksmei-
sterschaften qualifizieren:
Sarah Krauß,  1. Platz, -52kg
Michelle Grüber,  1. Platz, -36kg
Raul Schneider,  2. Platz, -60kg
Anabell Krauß,  3. Platz, -52kg
Josh Homann,  3. Platz, -55kg
Jan Gärtner,  3. Platz, -34kg
Das Judo Training findet immer im Capri-Sonne-Sport-Center im 
Gymnastik-Raum statt.
Infos zu den Judo Trainingszeiten und Alterseinteilungen bei der 
Judo-Abteilung des ASV Eppelheim, gibt es bei: Eyüp Soylu, Tel.: 
0157 33171713, E-Mail: eyuepsoylu@gmx.net, Sven Lebküchner, 
Tel.: 0176 98129377, E-Mail: lebkuechners@gmx.de

zu können. Das MAXX – Ticket für Schüler, die Karte ab 60 für 
Senioren oder das Job Ticket für Arbeitnehmer sind Angebote, die 
eine hohe Nachfrage bei der Bevölkerung haben.
In einer anschließenden Fragerunde konnte man dann sein Anlie-
gen an den Geschäftsführer richten. „Es war eine sehr informative 
Runde und ich wünsche mir, dass die RNV unsere Wünsche und 
Ideen auch umsetzen wird. Schade finde ich nur, dass die alten 
Straßenbahnen und die unebenen Haltestellen in Heidelberg nicht 
so schnell verbessert werden können. Man meinte, dass bis 2022 
nicht das ganze VRN – Gebiet barrierefrei gemacht werden könne. 
Das bedauere ich sehr und ich hoffe, dass die RNV in Heidelberg 
die alten Schinken so schnell wie möglich aus dem Verkehr zieht 
und dass die Haltestellen endlich alle Barrierefrei ausgebaut sind 
und dies bitte vor 2022“, so der Appell des Jusovorsitzenden 
Sebastian Sandrisser nach der Veranstaltung.  

Ein Fernschuss von Abwehrchef Mohamad strich nur knapp über 
die Latte. Aber auch Benjamin bekam Gelegenheit, sein Können 
zu zeigen. Durch kluges Stellungsspiel und mutiges Herauslaufen 
konnte er einige Situationen entschärfen. Doch als in der Rück-
wärtsbewegung die Ordnung kurzfristig verloren ging und nicht 
energisch genug attackiert wurde, war auch er machtlos: Dem 
Gegner gelang nach einer schönen Kombination das Tor zum 1:2. 
Wieder jagten wir einem Rückstand hinterher, wieder kämpfte sich 
die Mannschaft bravourös zurück. Nach einer direkten Kombi-
nation durchs Mittelfeld spielte Philipp Mattis frei, der eiskalt voll-
streckte. Und kurz vor der Pause fiel dann noch das 3:2, als ein 
gegnerischer Verteidiger beim Rettungsversuch unglücklich ins 
eigene Tor traf. Nach der Pause suchte unsere Mannschaft die 
Entscheidung. Aus einer sicheren Abwehr heraus wurde schnell 
umgeschaltet. Frederic erlief einen Steilpass und netzte ins kurze 
Eck zum 4:2 ein. Anschließend schien die Gegenwehr gebrochen, 
mehrfach hatten unsere Jungs die Möglichkeit, die Führung zu 
erhöhen. Leider wurden die Chancen zumeist leichtfertig vergeben. 
Es kam, wie es kommen musste: Einen der wenigen Entlastungs-
angriffe nutzte Gauangelloch mit einem schönen Schuss aus der 
Halbdistanz in den Winkel zum Anschlusstreffer. Jetzt war wieder 
Kampf angesagt, der Gegner drängte auf den Ausgleich. In dieser 
Phase zeichneten sich Benjamin und seine beiden Innenverteidiger 
Samir und Mohamad aus, die mit Glück und Geschick die brenzlig-
sten Situationen bereinigen konnten. Erst fast mit dem Schlusspfiff 
gelang es dann erneut Mattis, einen Konterangriff zum verdienten 
5:3 abzuschließen.
Diese spannende und gutklassige Begegnung macht Appetit auf 
mehr. Wir freuen uns auf die nächsten Spiele unserer Jungs.



14 40. Woche
03. Oktober 2014

Die Gruppe des Blauen Kreuzes trifft sich ab sofort wieder im Keller 
im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang Rathaus-
vorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr. 
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18, 69117 Heidelberg, Tel. 14 98 20, E-Mail: 
suchtberatung@stadtmission-hd.de

Blaues Kreuz

Die DJK
lädt am Kewesonntag, ab 11.00 Uhr, 

zum traditionellen OXEKOPP-Mittagstisch
(hochdeutsch: Ochsenkopfessen)
mit Meerrettich und Pellkartoffeln,

herzlich in ihr Zelt ein.
Zu diversen Speisen, Gertränken

- und guter Stimmung - heißen wir 
an beiden Kerwetagen (und –Nächten!)

alle Kerwebesucher in unserem Zelt
herzlich willkommen.

ASV Volleyball

ASV Tischtennis ASV Turnen und Leichtathletik

Der Sommer ist vorbei und traditionell beginnt 
Mitte September die neue Tischtennis-Saison
Während unsere 1. Mannschaft (Bezirksklasse) erst in dieser 
Woche in´s Geschehen eingreift hat unsere 2. Mannschaft bereits 
2 Verbandsspiele absolviert.
Sie grüßt zur Kerwe mit 4:0 Punkten von der Tabellenspitze!
In Plankstadt wurde, obwohl das Team nicht komplett und mit Ver-
letzungsproblemen antreten musste, ein hauchdünnes 9:7 (Punkte 
ASV: Stotz/Hege (2); Noky/Herbig; Hog/Grohmann; Noky; Stotz; 
Herbig; Hege; Hog (2)) erreicht.
Gegen die TSG Heidelberg gab es ein glattes 9:1 (Punkte ASV: 
Stotz/Hege; Noky/Hecker; Herbig/Hog; Noky (2); Herbig; Hege; 
Hog; Hecker).
Im Pokal mußte die Mannschaft aber die Überlegenheit der 
1. Mannschaft von Edingen-Neckarhausen, die in der Vorsaison 
noch 2 Spielklassen höher unterwegs war, anerkennen und zog 
mit 0:4 den Kürzeren.
Im gleichen Pokalwettbewerb kämpfte die 3. Mannschaft des ASV 
die 1. des SV Altneudorf in einem packenden Spiel (Punkte ASV: 
Ruck/Rühle; Grohmann; Ruck; Schlag) mit 4:3 nieder und zog 
somit in die nächste Runde ein.
Gegen den TV Dielheim, im ersten Punktespiel der Runde, merkte 
man unserer 3. allerdings noch etwas den Trainingsrückstand an 
und so mußte der Aufsteiger in die A-Klasse ein 1:9 (Punkt ASV: 
Ruck/Rühle) akzeptieren.
Eine Pokalsensation gelang dem ASV Eppelheim IV, der sich in 
Ketsch mit 4:1 (Punkte ASV: Kraus (2); Dr. Kolb; Schmitt) glatt 
durchsetzen konnte.
Man darf auf den weiteren Verlauf der Verbandsrunde gespannt 
sein. Sollten Sie in Eppelheim Interesse am Tischtennis-Sport 
haben, die Abteilung freut sich immer über einen “Schnupperbe-
such”, Dienstag und Freitag, jeweils ab 19:30 Uhr, in der Rudolf-
Wild-Sporthalle.

Von Hip Hop bis Jazz: neue Tanzgruppe
Liebst du die Musik? Dann bist du hier genau richtig! Immer freitags 
findet eine Tanzgruppe für alle 10-13jährigen statt. Von Hip Hop 
bis Jazz sind alle Tanzarten vertreten. Die Trainerin (18 Jahre) ist 
erfahrene Tänzerin und hat an mehreren Contesten teilgenommen. 
Es sind alle herzlich willkommen!
Die Stunde findet immer freitags von 16.00 - 17.00 Uhr im Gymna-
stikraum des Capri-Sonne-Sportcenters statt. Weitere Informatio-
nen bei Michaela Günther-Lange, Telefon 06221 3264943, E-Mail: 
michaela-guenther@gmx.de

Deutsche Jugendkraft 
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Deutscher Böhmerwaldbund

Heimat ist ein Wunderbaum...
So könnte man das 60jährige Jubiläum der Böhmerwäldler in der 
Region umschreiben.
Unter Mitwirkung aller Gruppierungen des Vereins und vielen Grup-
pen aus dem Land konnte das Jubliläum und 32. Landestreffen 
der Böhmerwäldler bewältigt werden. Allen Helfern, Mitwirkenden, 
Ausstellern, Gratulanten und großzügigen Spendern ein herzliches 
„Vergelt‘s Gott !“.
Allen voran erwies der Eppelheimer Bürgermeister Dieter Mörlein 
durch die Übernahme der Schirmherrschaft und seinem Beitritt in 
die Heimatgruppe eine große Ehre. 
Der Bundesvorsitzende des Deutschen Böhmerwaldbundes (DBB) 
Ingo Hans und der Landesvorsitzende Ba.-Wü. Franz Großhable 
riefen zum weiteren Zusammenhalten auf; ebenso die Kulturrefe-
rentin Ingeborg Schweigl, die viel Persönliches in ihre Festanspra-
che einfließen ließ.
Besonders viel Arbeit hatten Franz und Katharina Strunz schon im 
Vorfeld der Veranstaltung mit der Organisation sowie Anke Strunz 
mit ihren Helferinnen bei der Dekoration. Der Freundeskreis Ofters-
heim bewältigte die Cafeteria und dankt für die zahlreichen und 
ausgezeichneten Kuchenspenden. Der Wirt und die Bedienungen 
des „Goldenen Löwen“ richteten Speis und Trank. 
Mit der Waldlermesse, einer Mundartmesse aus dem Bayerischen 
Wald und Zelebranten Geistlicher Rat Udo Mayer startete der 
Sonntag. Dirigent Robert Tauber, Zitherspieler Johannes Springer 
und der durch die Jugendgruppe verstärkte Singkreis füllten die 
Rudolf-Wild-Halle mit Andacht. Margit Peisig ehrte die Verstorbe-
nen und die Kollekte zugunsten eines Projekts in Uganda, durch 
Tamara Postelt von der Jugendgruppe Oftersheim brachte eine 
beachtliche Spende.
In einer Ausstellung im Foyer zeigten Mitglieder, welche Gegen-
stände und Fertigkeiten sie in die Kurpfalz mitgebracht haben. 
Diese reichten von Schnitz- und Steinmetzarbeiten (Erich Mandl) 
über Eierkratzen (Marianne Kaehler und Friedl Vobis), Stickarbei-
ten (Anni Wagner), Trachtennähen und Trachtenforschung (Inge-
borg Schweigl u. Heimatgruppe Aalen) bis zu Gablonzer Schmuck 
und Böhmischem Christbaumschmuck (Annette Sprieß und Maria 
Hadrawa) und Familienschätzen (Martina Lemberg).
Den Volkstumsnachmittag hatte Karola Gronert vorbereitet und viel 
Familiäres unter dem Motto „Und mei Ahnl hat g‘sogt“ verarbeitet. 
Die einzelnen Jugendgruppen und Spielscharen boten ausgefeilte 
Lieder und Tänze und ernteten zusammen mit der Musikgruppe 
Nürtingen und dem Singkreis viel Lob. So wird Heimat weitergege-
ben von der Gründung bis ins Jahr 2014. In Familiengeschichten 
der Familien Luksch, Strunz, Tauber, Woldrich, Scheftschick usw. 
fand die Weltgeschichte ihren Widerhall, seien es Vertreibung, der 
Wiederaufbau und die Eingliederung nach der Ankunft in Heidel-
berg und Eppelheim, aber auch die Kriegs- und Notzeiten, das 
handwerkliche Können und die kulturellen Traditionen, die Tsche-
chisierung und Zwangsarbeit vieler Böhmerwäldler.
So hoffen die Verantwortlichen, dass dieser „Wunderbaum Heimat“ 
weiter wurzelt und gedeiht.                                          Friedl Vobis 

Jahreshauptversammlung des ECC
Am  Freitag, den 23.05.2014, 19:00 Uhr,  fand in der neuen Heimat 
(Hausmeister-Wohnung der RNH) die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des Eppelheimer Carneval Club 1974 eV. statt.
Nach seiner Begrüßung stellte der 1. Vorstitzende Frank Rühle die 
Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. Zunächst wurde das Pro-
tokoll der Jahreshauptversammlung aus 2013 verlesen. Nachdem 
es hierzu keine Einwände gab, erfolgten die Berichte des 1. Vorsit-
zenden Frank Rühle, des Sitzungspräsidenten und Schatzmeisters 
Walter F. Bilke. Hierauf erfolgte der Bericht der Kassenprüfer. Nach 
Prüfung der Unterlagen wurde die Entlastung des Schatzmeisters 
empfohlen und von den anwesenden Stimmberechtigten bestä-
tigt. Hierauf folgten noch Berichte der Gardeministerin, Trainerin-
nen der Gruppen und der Requisiteurin. Ebenso folgte der Bericht 
des Organisationsleiters. Der Bericht des Ehrenkonsulspräsidenten 
Werner Treiber wurde aufgrund kurzfristiger Erkrankung von Frank 
Rühle vorgetragen.
Im Anschluss erfolgte eine kurze Aussprache zu den Berichten. 
Der Vorstand wurde für seine in der vergangenen Campagne gelei-
stete Arbeit  von den Anwesenden einstimmig entlastet. 
Anträge waren keine gestellt worden. Es folgten die Neuwahlen.
Als Wahlvorstand wurden Hubert Ibele, Ludwig Stephan und Hans-
Jürgen Herrenkind gewählt.
In Ihrem Amt als Sitzungspräsident und Schatzmeister wurden 
Walter F. Bilke, sowie Jürgen Beyer als 2. Vorstand bestätigt. Neu 
gewählt wurde Anja Doerr zur Gardeministerin. Ebenso wurde Thor-
sten Speil als Organisationsleiter in seinem Amt bestätigt. Für das 
Amt der Requisiteurin konnte in der Versammlung niemand gefun-
den werden, da Ulrike Sommer hier nicht mehr zur Verfügung stand. 
Dieses Amt wurde nun  nachträglich durch Vorstandsbeschluss von 
Simone Bender und  Ulrike Sommer gemeinsam besetzt.

Eppelheimer Carneval Club 
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Hobbymaler-Ausstellung 
im Rahmen der Eppler Kerwe,

im Kath. Gemeindezentrum Franziskushof, Blumenstraße,
vom 04.-05. Oktober 2014

14 Uhr / 11 Uhr

Malerkreis

Alt und Jung zusammen Tennis spielen – geht das? 
Natürlich. Es geht sogar Kind mit Erwachsenem in einer Mann-
schaft. Wer an meinen Worten zweifelt oder Einwände hat, der 
wäre besser am vergangenen Samstag auf die Tennisanlage des 
ETC gekommen und hätte sich selbst ein Bild gemacht. Ja, das 
funktioniert bestens. Tennis gehört zu den wenigen Sportarten, die 
man in jungen Jahren mit viel Fleiß erlernt und noch im hohen Alter 
betreiben kann.
Zuerst bringt man den Kindergarten-Rockern in der Ballschule 
den Umgang mit und das Gefühl für den Ball bei - oder zumindest 
näher. Anschließend zeigen die Trainer die richtige Schlägerhal-
tung und alles, was man bei einem richtigen Ballwechsel beachten 
sollte. Das geschieht einzeln oder in der Gruppe, im Sommer im 
Freien und im Winter in der Halle. Zuschauen und stolz sein auf die 
Fortschritte ihrer Schützlinge dürfen die Eltern vom Spielfeldrand 
aus. Die meisten Eltern sind selbst aktive Tennisleute und werden 
zunehmend Trainingspartner der Kinder. Sie geben ihr ganzes 
Know-how an die Kleinen weiter bis die so perfekt sind, dass die 
Ballwechsel für die „Alten“ anstrengender werden. Und bald dauert 
es nicht mehr lange, dann fordern die Jungspieler ihre Eltern zum 
Zweikampf und wie das ausgeht – reden wir nicht drüber.
Zurück aber zum Aktionstag „Eltern-Kind-Tennis-Spaß“. Den 
hatten wir in den Jahren zuvor bereits probiert und es hat immer gut 
funktioniert. Unter der Leitung unseres Jugendwartes Markus Hoff-
mann durften alle Teilnehmer aus dem Lostopf ihren Spielpartner 
ziehen. Die Mannschaften bestanden jeweils aus einem Kind und 
einem Erwachsenen. Weiblich oder männlich spielte dabei keine 
Rolle, genau so wenig wie die Körpergröße und das Alter. Gespielt 
wurde jeweils fünfzehn Minuten, danach wurde neu ausgelost. Als 
Punktbeste spiel-
ten bei den Kindern 
Jakob Masuch und 
Tom Hennig Lai von 
den Erwachsenen 
das Finale aus, wobei 
Jakob mit 12:6 das 
Spiel für sich ent-
scheiden konnte und 
damit den Turnier-
sieg feiern durfte. 
Auch zur Freude 
seiner Eltern versteht 
sich.
Für die Kleinen ist ein 
Matchgewinn oder 
sogar der Turniersieg 
eine tolle Sache. Die 
wachsen bei der Sie-
gerehrung gleich mal um mindestens fünf Zentimeter in die Höhe. 
Für die Eltern dagegen ist das Gefühl mit ihren Kindern das Gleiche 
zu tun in den Augen abzulesen. Gesehen habe ich auch, dass ein 
Vater die Tipps seines Zöglings nach kurzer Diskussion mit Murren 
runterschlucken musste.
Nach dem aktiven Spiel war noch gemeinsames Grillen angesagt. 
Der Jugendleiter bedankte sich zunächst bei allen Teilnehmern für 
ihr Mitmachen und erklärte anschließend sein Programm für den 
anstehenden Winter und für den Start ins neue Spieljahr. 

Tenniskurse für Kinder/Jugendliche und Erwachsene
Wir haben für die Wintersaison 2014/2015 ein interessantes Paket 
geschnürt:
Alle Informationen finden Sie unter www.etc-eppelheim.de
Kinder/Jugendliche
- Intensiv Tenniskurse
- Gratis Ballschule ab 3 Jahren

Eppelheimer Tennisclub

- Gratis Einsteigerkurse
- Gratis Konditions- und Koordinationstraining für Teilnehmer der 
Intensiv Tenniskurse
- Kooperation mit der Friedrich-Ebert-Schule
Erwachsene
- Kurse für Anfänger
- Kurse für Fortgeschrittene

Kerwe
Nach einem Jahr Pause sind wir wieder mit einem Stand an der 
Eppelheimer Kerwe vertreten. Von Freitag (Partymeile) bis Sonntag 
finden Sie uns am altbewährten Standort. Unser neuer Pächter ist 
am Freitag und Samstag mit von der Partie, er gibt mit Gulasch-
suppe und Kürbissuppe im Brotlaib einen kleinen Vorgeschmack 
auf sein zukünftiges Angebot in der ETC Gaststätte.

Der Obst- und Gartenbauverein Eppelheim 
lädt am Donnerstag, den 09. Oktober 2014, um 
16 Uhr, zu „Zwiebelkuchen und neuem Wein“ 
im Vereinshaus der der Gartenfreunde ein.

Obst- und Gartenbauverein

AEV – Wettbewerb 2014 
Der Badische Sportschützenverband e. V. hatte die Vereine wieder 
eingeladen am diesjährigen AEV – Wettbewerb teilzunehmen. 
Unsere Jugend war dabei. In der Disziplin Luftgewehr Klasse 30 - 
31 erreichten Sie folgende Platzierungen: 
1. Platz  Eileen Fassl  374 Ringe 
3. Platz   Jonas Pflästerer  307 Ringe 
4. Platz  Elias Pflästerer  267 Ringe
Wir gratulieren zu den sehr guten Ergebnissen.
Landesmeisterschaften 2014
Holger Heiler 
1. Platz Fertigkeit Sportgewehr Selbstlader über 6,4mm
3. Platz Dienstsportgewehr geschlossene Kimme 
Deutsche Meisterschaft 2014
May Schmitt
1. Platz Präzisionsgewehr bis 7 mm / 100 m
2. Platz Präzisionsgewehr über 7 mm / 100 m
2. Platz Präzisionsgewehr über 7 mm / 300 m
Holger Heiler
3. Platz Dienstsportgewehr, geschlossene Kimme
3.Platz Fertigkeit Sportgewehr Selbstlader bis 6,4 mm
3.Platz Fertigkeit Sportgewehr Selbstlader über 6,4 mm
Auch vorstehenden wünscht der Verein weiterhin –  „Gut Schuss“
Königsschiessen
Wir möchten alle aktiven Schützen dazu aufrufen sich zur Teil-
nahme am Königsschießen einzufinden und hoffen auf eine rege 
Beteiligung. Das Schießen findet am 12.10. von 10.00 - 12.30 Uhr 
statt.
Königsfeier 
Die Königsfeier findet am Samstag, den 25.10., im Schützenhaus 
statt. Auch hierzu möchten wir möglichst viele Mitglieder begrüßen 
dürfen.

Schützenvereinigung

Zum Schluss informierte Frank Rühle über die in diesem Jahr 
anstehenden Termine und bat die Anwesenden um tatkräftige 
Unterstützung hierbei. 
Das nächste Event ist der Stand auf der Eppelheimer Kerwe. Hier 
wird um zahlreiche Beteiligung gebeten. Ein Plan hängt in der 
neuen Heimat an der Pinwand. Ebenso können Einsatzwünsche 
an den Orgaleiter Thorsten Speil gemeldet werden (Aufbau ist 
bereits am 02.10.2014).
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Liebe Vereinsmitglieder und Freunde des Vereins,
die SG Poseidon veranstaltet auf der Eppelheimer Kerwe 
(04.+05.10.2014) für alle Schwimmer, Triathleten und Freunde des 
Vereins wieder ein abwechslungsreiches Programm unter dem 
Motto „Poseidon goes Kerwe 2014“. Damit das ein voller Erfolg 
wird, brauchen wir alle Mitglieder und ganz besonders Dich.
Bei Kaffee, Kuchen und frischen Waffeln könnt ihr am Samstag 
und Sonntag die Kerwe tagsüber ausgiebig genießen.
Dieses Jahr ist ein Malwettbewerb für die Kinder, bei dem es eine 
Prämierung geben wird vorgesehen.
Anschließend können die Kinder noch in der Kinderdisco abtan-
zen und ihre Eltern können sich bereits auf einen geselligen Abend 
einstimmen.
Samstagabend (ab 18:00 Uhr) geht mit Bier am Schankwagen, 
Cocktails und heißer Musik im Zelt die Party richtig los.
Für einen erfolgreichen Ablauf der Kerwe suchen wir:
• Helfer für den Auf– und Abbau
• Spender für Waffelteig & Kuchen (bitte keine Sahnekuchen)
• Helfer hinter der Kaffee-/Kuchen- und Getränketheke
• Helfer im Schankwagen
Die Kerwe ist für den Verein dann erfolgreich, wenn sich 
genügend engagierte Helfer für Kuchen-/Waffelteigspenden 
und für Verkauf, Auf- und Abbau melden.
Einblick in die Helferlisten gibt’s unter www.sgposeidon.
de. Meldet Euch bitte bei info@sgposeidon.de oder tragt Euch 
während der Geschäftszeiten im Hallenbad (Mo 16 – 18:00 Di 15 
– 17:00 Uhr) in die ausliegenden Listen ein. Kuchen- /Waffelteigab-
gabe direkt am Stand in der Dr. Emil-König-Straße. (Samstag ab 
12 Uhr, Sonntag ab 11 Uhr)
Liebe Schwimmer, Schwimmer-Eltern und Triathleten!
OHNE EUCH geht’s nicht!! Wir bitten Euch um tatkräftige Unter-
stützung und ein zahlreiches Erscheinen auf der Eppeler Kerwe, 
dann wird’s garantiert ein voller Erfolg.
Danke für Euer Engagement!
Poseidon goes Kerwe 2014                   Das Kerwe Orga-Team!

SG Poseidon

Ergebnisse und Berichte:
Samstag, 27. September 2014
Landesliga (Männer): TVE – TSV Malsch   21:24 (8:12)
Aufholjagd wurde nicht belohnt
Dass es gegen den bisher ungeschlagenen und sich gut verstärk-
ten TSVG Malsch schwer werden würde, das wussten die Verant-
wortlichen des TV Eppelheim bereits vor dem Spiel, und so ist die 
21:24 (8:12) Niederlage durchaus keine Überraschung. Offensicht-
lich ist es den Hausherren nach dem Abgang von Holger Hubert 
noch nicht gelungen, Struktur und Hierarchie vor allem im Angriff 
so zu installieren, dass Erfolge, zumindest gegen die Spitzenmann-
schaften der Liga errungen werden können. „An Kampfkraft und 
Einsatzwillen fehlt es nicht, damit bin ich zufrieden“, gab Trainer 
Eduard Heier hinterher zu Protokoll, „aber die Chancenverwertung 
vor allem in der ersten Halbzeit war einfach unterirdisch.“
Wie recht er damit hat, lässt sich leicht am Spielfilm ablesen. Vier 
Fehlwürfe aus guten Positionen in der Anfangsphase ermöglich-
ten den Gästen 0:3 in Führung zu gehen, beim Anschluss auf 3:4 
schien man sich gefangen zu haben, doch nun war das Visier völlig 
verstellt, minutenlang blieb man in der robusten Deckung der Mal-
scher Füchse hängen oder scheiterte an deren gut disponiertem 
Torhüter. Erst nachdem Ede Heier seine Auszeit genommen und 
einige Umstellungen vorgenommen hatte, lief es jetzt im Angriff 
etwas besser und Steffen Müller, Robin Erb mit zwei verwandelten 
Strafwürfen und Chrissi Föhr in der Schlussminute konnten den 
Abstand, der auf sechs Tore angewachsen war, wieder auf ein 
Hoffnung lassendes Maß verkürzen.
Doch auch der Gegner hatte sich während der Halbzeitpause 
neu eingestellt und dehnte seinen Vorsprung bis zur 40.Minute 
auf sieben Tore (11:18) aus, da glückte Robin Erb trotz Unterzahl 
ein Doppelschlag, der die Wende einleiten sollte. Dass diese noch 
nicht eintreten konnte, verhinderten drei weitere Hinausstellungen, 
bis neun Minuten vor Spielende hatte der TVE nur fünf Akteure auf 
dem Feld. Dann aber ging es Schlag auf Schlag, auch durch Zeit-
strafen der Gäste begünstigt, holten die Eppelheimer Tor um Tor 

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

auf, und als Patrick Brendel in der vorletzten Minute zum 21:22 ein-
warf, schien die Wende noch möglich, doch Eric Erles, der beste 
Akteur der Gäste, traf ein weiteres Mal, die Zeit für einen herausge-
arbeiteten Wurf war verstrichen.
So schmerzlich der Start mit zwei Heimniederlagen auch ist, die 
zweite Halbzeit zeigt doch, dass man auf dem richtigen Weg ist. 
Die Abwehr einschließlich der Torhüter steht bereits recht gut, die 
Schwächen im Angriff werden wohl angegangen und hoffentlich 
bald behoben sein, wenn wieder alle Spieler regelmäßig trainie-
ren können. „Es geht aufwärts, wenn uns auch als nächstes ein 
schweres Auswärtsspiel beim PSV Heidelberg erwartet“, meinte 
Mannschaftskapitän Robin Erb, „zudem ist die Truppe eine ver-
schworene Einheit, die ersten Niederlagen werfen uns nicht um.“ 
TVE: N.Brendel, Kriechbaum; P.Brendel (3), Stotz (1), Erb (8/4), 
Späth, Hoch, Hofmann (1), Scheffzek (1), Prottung (2), Föhr (3), 
Dürr, Müller (2)
Weitere Spiele:
B-Jugend (männlich) Badenliga: TVE – SG Kronau/Östringen   18:26
2. Kreisliga (Männer 2): TVE II – TSV Handschuhsheim II   32:12 (15:7)
Eppelheim deklassiert den Aufsteiger
In einem einseitigen Spiel, in dem Aufsteiger Handschuhsheim 
nicht den Hauch einer Chance hatte, zerlegte der TVE seine Kon-
trahenten in der zweiten Halbzeit. Eppelheim konnte bis auf den 
gesperrten Götz Cramer alle Spieler aufbieten, auch Christoph 
Schneider, der zu Rundenbeginn aus Leimen zurückkehrte, feierte 
sein Debüt. „Wir haben unser Normalprogramm abgespult, nicht 
mehr, nicht weniger,“ ordnete Trainer Walter Erb den dritten Sieg 
im dritten Spiel ein. „Natürlich sind wir mit dem Saisonstart sehr 
zufrieden, der Platz an der Sonne gefällt uns und wir werden ihn 
ungern abgeben,“ gab Konstantin Urbach zu Protokoll.
In der Anfangsphase tat sich der TVE schwer gegen die defensiv 
stehende 6:0-Abwehr der Gäste. „Wir wussten um die Stärke von 
Rouven Schwegler am Kreis,“ so Bernd Wallberg vom TSV. Sein 
Sohn Steffen auf Seiten des TVE erzielte die ersten drei Treffer für 
seine Farben. Bis zum 7:4 in der 16. Minute konnte Handschuhs-
heim Anschluss halten. Sie spielten ihre Angriffe lange aus und „lull-
ten“ die Eppler dadurch ein wenig ein. Eine Auszeit von Walter Erb, 
mehr Tempo im Angriff und mehr Zupacken in der Defensive ließen 
den Vorsprung auf 15:7 zur Halbzeit anwachsen. 
„Wir haben versucht, die Konzentration hochzuhalten und uns auf 
unser Spiel zu fokussieren,“ so Simon van Huuksloot, der ein star-
kes Spiel im Rückraum machte. Eppelheim konnte dank des unge-
wohnt breiten Kaders munter durchwechseln und allen Spielern 
ihre Pausen gönnen. Man konnte es sich sogar leisten den Toptor-
jäger Sebastian Metzler nicht von Beginn an zu bringen. 
Handschuhsheim hingegen brachte es fertig sich innerhalb von 
zehn Minuten um zwei Spieler zu dezimieren, denn Jens Eckstein 
und Johann Schank sahen wegen Meckerns jeweils den roten 
Karton. Eppelheim versiebte zwar in zweifacher Überzahl zwei 
Torchancen, legte jedoch von 19:10 einen 9:0-Lauf auf 28:10 in 
der 53. Minute hin. In dieser Phase lief die Tempogegenstoßma-
schinerie nahezu perfekt. Erfreulich war, dass aus Eppler Sicht sich 
jeder Spieler in die Torschützenliste eintragen konnte. 
„Im Moment haben wir wirklich Glück, dass alle Spieler fit sind und 
sich die Wackelkandidaten bisher immer für die Spiele frei nehmen 
konnten. Wenn ich da an die letzte Saison denke.“, freute sich 
Steffen Wallberg, der das „Duell“ mit seinem Vater klar für sich ent-
scheiden konnte, jedoch ein paar Kratzer im Gesicht davontrug. 
Die nächste Partie findet ebenfalls im CSSC statt, man empfängt 
die Reserve des TV Bammental am Samstag der übernächsten 
Woche. (ku)
TVE: Urbach, Wetterich (n.e.); Schichtel (1), B. Richter (1), L. Rich-
ter (1), Späth (1), Meyer (4), van Huuksloot (3), Metzler (7), Schweg-
ler (4/4), Wallberg (7), Sauer (2), Schneider (1).
TSVH: Z. Arnold; Eckstein (2), Fänger (1), L. Arnold, Schröder (2), 
Englert (3), Leiberich, Höhl (1), Kurda (3), Schank.
Sonntag, 28. September 2014
D-Jugend (männlich): TVE – TV Eschelbronn   12:10
C-Jugend (weiblich) Kreisliga: TVE – SG Neckargemünd/Mückenloch   30:10
2. Kreisliga (Damen): TVE – TSV Wieblingen II   20:20
4. Kreisliga (Männer 3): TVE III – SG Walldorf Astoria III   18:26
Vorschau – die nächsten Spiele:
Sonntag, 05. Oktober 2014
C-Jugend (weiblich) Kreisliga: SG Nußloch – TVE, 16.15 Uhr, 
Olympiahalle Nussloch, 
Dienstag, 07. Oktober 2014
Landesliga (Männer): PSV HD – TVE, 20 Uhr, IGH Sporthalle HD
Als Fehlstart in die noch junge Runde kann man das wohl 



18 40. Woche
03. Oktober 2014

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Fr. 03. Okt. 11-18 Uhr Tag der offenen Tür Ahmadiyya Gemeinde Gebetszentr.Ahmadiyya Ahmadiyya Gemeinde

03.-05. Okt.
ab 18 Uhr
ab 14 Uhr
ab 11 Uhr

Eppler Kerwe mit Straßenfest
Scheffel-, Blumen-, 
R.-Wild-Straße, Hugo-
Giese-Platz

Stadt Eppelheim/Ver-
eine/Organisationen

Mo. 06. Okt. 14.30 Uhr Kerwe-Kaffeenachmittag im Franziskushof Kath. Gemeindezentrum Kath. Kirche

Di. 07. Okt. 20 Uhr Mitgliederversammlung SPD Gasthaus Zum Adler SPD

Mi. 08. Okt. 15-17 Uhr Basteln in der Stadtbibliothek Stadtbibliothek Stadtbibliothek

Do. 09. Okt. 19:30 Uhr Pfälzer Wort & Pfälzer Wein - Ohne hinne gibt's kä 
vorne - Mundartkabarett mit Weinprobe Stadtbibliothek Stadtbibliothek

Fr. 10. Okt. 16 Uhr Findus zieht um - Theater en Miniature für Kinder ab 4  J. Stadtbibliothek Stadtbibliiothek

10./11. Okt. 15-18 Uhr Großer Sonderpostenverkauf - Bastelartikel etc. Modellbau Ripperger G. Hildebrandt

So. 12. Okt. 17-18.30 Uhr "Rosa colorita" - Musik des 14. u. 15. Jahrhunderts Josephskirche Musik i.d. Josephsk.

Ausstellungen

Dauerausstel-
lung

zu den Öff-
nungszeiten

Ausstellung mit Werken von Prof. Josef Walch zum
Thema "Hase" Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

jeden 1. Frei-
tag im Monat 14-17 Uhr Besuchernachmittag im „1. Deutschen Hasenmu-

seum“ Wasserturm Stadt Eppelheim

27.+28. Sept.
03./04./05. Okt.
11.+12. Okt.

13-18 Uhr Zwischenwelten - Fotoausstellung ehem. Zoohandlung am 
Hugo-Giese-Paltz Fotogruppe F-Stop

Sportveranstaltungen

Sa. 04. Okt. ab 14.45 Uhr Sportkegeln Bezirksliga 3/2B ASV Clubhaus SG ASV II

Sa. 11. Okt. ab 13 Uhr Sportkegeln Landesliga 2, Bezirksliga 3/2B, Kreisliga ASV Clubhaus SG ASV I-III

Freitag, 03. bis Sonntag, 12. Oktober 2014

Veranstaltungskalender

Nach Wegeunfall zum Durchgangsarzt
Rund 200 000 Menschen verunglücken jährlich in Deutschland auf 
dem Weg zur Arbeit. Wichtig ist, dass hier die gesetzliche Unfall-
versicherung die Kosten übernimmt, wodurch die freie Arztwahl 
entfällt. Die Techniker Krankenkasse (TK) in Baden-Württemberg 
rät deshalb Betroffenen, sicherheitshalber gleich zu einem soge-
nannten Durchgangsarzt ("D-Arzt") zu gehen. Denn wenn die 
Arbeitsunfähigkeit länger als eine Woche anhalte, werde dieser 
Gang zur Pflicht. D-Ärzte sind auf Unfallmedizin spezialisierte 
Chirurgen und Orthopäden. Sie würden, so die TK, nach einem 
Arbeits- oder Wegeunfall über die weitere Behandlung entschei-
den und würden auch, wenn nötig, zu einem Facharzt überweisen. 
Die Adresse des nächsten D-Arztes sollte in jedem Unternehmen 
bekannt sein, betont die Techniker Krankenkasse. Sie kann unter 
www.tk.de (Webcode 172440) die Arztsuche erleichtern.
Bei Streitfällen mit den Berufsgenossenschaften über Arbeits- 
oder Wegeunfälle können sich VdK-Mitglieder von den VdK-
Sozialrechtsreferenten vertreten lassen. Adressen unter 
www.vdk-bawue.de im Internet.

bezeichnen, was der TV Eppelheim da hingelegt hat. Zwei Nie-
derlagen in zwei Partien, beide auch noch vor eigenem Publi-
kum. Das hatte man sich im Eppelheimer Lager dann doch etwas 
anders erhofft. Auch wenn man dem Landesliga-Team um seinen 
Trainer Eduard Heier sicher zu Gute halten muss, dass es mit 
der HSG St.Leon/Reilingen und dem TSV Malsch jeweils zwei 
starke Kontrahenten vor der Brust hatte - beide haben in nun drei 
Partien dreimal gewonnen - und zumindest die Leistung zuletzt 
gegen den TSV deutlich besser war als noch beim Saisonauftakt 
gegen die HSG, so stehen unter dem Strich aber eben doch null 
Punkte auf der Habenseite. Jedoch dürfte klar sein, dass auch 
die nächste Aufgabe nicht leichter wird. Nach dem spielfreien 
Kerwewochenende geht es dann nämlich am Dienstagabend 
gegen den PSV Heidelberg (07.10. - Anpfiff 20 Uhr, IGH Sport-
halle), also ein Team, mit dem die Eppelheimer Handballfreunde 
in den letzten beiden Jahren keine guten Erfahrungen gemacht 
haben, schließlich setzte es drei Niederlagen in den vergange-
nen vier Spielen gegen die von Frank Denne trainierten Handball-
„Knights“. Gerade in eigener Halle, in der nicht geharzt werden 
darf, sind die Ritter eine Macht, nur ungern erinnert sich die TVE-
Truppe an die Vorsaison, als man mit 36:20 völlig baden ging. 
Und auch in dieser Spielzeit sind die Gastgeber der kommen-
den Paarung bisher erfolgreich auf Beutezug gewesen, neben 
den bisherigen TVE-Gegnern St.Leon/Reilingen und Malsch sind 
sie das dritte Team im Bunde, das bisher eine makellose Bilanz 
von 6:0-Punkten aufweisen kann und wegen des besten Tor-
verhältnisses sogar die Tabelle anführt. Der Spielplan meint es 
also nicht gut mit dem TVE, doch immerhin hat die Mannschaft 
im letzten Spiel zeigen können, dass sie auf Augenhöhe mit den 
Kontrahenten mithalten kann. Ob das anstrengende Kerwewo-
chenende, an dem die ganze Heier-Truppe wie jedes Jahr im 
Arbeitseinsatz sein wird, die optimale Vorbereitung auf so ein 
schweres Auswärtsspiel darstellt, darf sicher bezweifelt werden. 
Zu verlieren haben die TVE-Mannen am Dienstagabend jedoch 
nichts, sodass vielleicht gerade diese Unbekümmertheit, mit der 
man ins Spiel gehen kann, hilft, erstmals ein rundweg überzeu-
gendes Spiel in dieser Saison abzuliefern. (re)

TVE Leichtathletik  www.tve-leichtathletik.de

Kerwe 2014 – Steakbrötchen und Spiele
Unser Kerwestand bietet am Kerwesamstag ab 10 Uhr spannende 
und lustige Spiele für Junge und Junggebliebene an, ebenso lek-
kere Waffeln. Ab Mittag gibt es dieses Jahr schon Leckeres frisch 
vom Grill. Auch an unserem Flohmarkt findet sich sicher die eine 
oder andere Kostbarkeit.
Der Kerwesonntag wird ab 10 Uhr mit unserem legendären Früh-
stück eröffnet. Ab 13 Uhr brutzeln dann Grill und Waffeleisen, wäh-
rend man sich bei den Spielen vergnügen kann.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen vor der Schuhmacherei Hettinger!

VDK


